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Samstag , 2. August 1S19.

M DotsefMte des WleMMM.
Das Weißbuch der Regierung.

(Schluß der Dlcldung aus dem gestrigen-Abendblatt.)
Am 17. Oktober finden drei Sitzungen statt Über die

mittlere Sitzung mit Ludendorff, in der die gesamte Lage
nach allen Richtungen durchgespcochenwird, liegt eine aus¬
führliche Niederschrift vor. Ludendorff  änderte sich
hoffnungsvoller als vor zwei Wochen über die Möglichkeit,
Über die nächsten Morgen hindurch standzubalten , aber feine
Äußerungen sind unbestimmt, wechselnd und stimmungsge-
mätz gefärbt ; sic finden gegenüber der Wuchi der Tatsachen,
die zur Sprache kommen, zum Teil kein volles Vec¬
tra ne » Die Möglichkeit einer Auffiillung der Truppe im
Weiten durch Räumung Weißrußlands und der Ukraine, das
Ausbalten mit Materialien und Produkten , namentlich mit
dem nur noch für wenige Monate reichenden Ol wird aus¬
führlich erörtert . Es ergaben sich viele ungünstige Faktoren.
Man berechnete, wie viele Mannschaften aus dem Innern bei
schärfster Auskämmung fceigcmacht werden können. Zum
Schluß dieser Berechnung sagte der Reichskanzler:
.Alsa wir können bis nächstes Frühjahr ROO 000 bis 700 000
Mann Ersatz aufstcllen, die Feinde l 100 000 Mann , wenn ich
pur die Amerikaner rechne; dazu kommen dann vielleicht die
Italiener . Wird sich's also zum Frühjahr verschlechtern oder
vortzessein?" General Ludendorff antwortete : „Nach den
Zahlen ist es keine Verschlechterung. Aber dazu kommt die
Rückwirkung der Räumung auf unsere wirtschaftliche Lage.
Wenn wir zurückgehen, wird die Lage unserer Kriegsin¬
dustrie in höchstem Maße verschlechtert. Das konnte man auch
immer voraussehen , da, wenn wir aus dem Kriege mit
unserer jetzigen Grenze hcrauskommen, wir militärisch, poli¬
tisch und industriell viel schlechter stelzen als früher , das wird
sich aucki jetzl bei einer Räumung zeigen."

Am Endo der Sitzung tritt der Gedankengang des Reichs¬
kanzlers klar hervor. Er weist darauf hin. daß auch nach den
weitestgehenden — von den, Prinzen selbst anscheinend nicht
geteilten — Hoffnungen Ludendorsfs der Krieg nur auf be¬
schränkte Zeit  fortgcführt werden kann, daß inzwischen
mit dem Abfall der beiden noch übrig bleibenden Verbün¬
deten bestimmt zu rechnen ist und daß sich nunmehr die Frage
erhebt' Steht man am Schluß besser oder schlechter als heute?
Ludendoiff ist der Auffassung, daß es keine schlechteren Be¬
dingungen gibt. Ludendorff: „Ich habe den Eindruck,
che wir durch diese Note Bedingungen auf unS nehmen, die
zu bart sind, müßten rxir dem Feinde sagen : Erlämpft euch
selche Bedingungen !" Der Reichskanzler: „Und wenn
er sie erkämpft hat , wird er uns dann nicht noch schlechtere
pellen ?" Ludendorff: „Schlechtere gibt es nicht!" Der
R e i chs ka n z l e r : ,.O ja, sie brechen in Deutschland ein
und verwüsten das Land !" Ludendorff: „So weit sind
wir noch nicht!" Der letzte Satz weicht aus . denn die Mög¬
lichkeit der Abwehr ist auch nach LuLendorffs jetziger Ansicht
zum mir testen ungewiß , und die Frage war gerade die, wie
die politische Lage sich nach weiterem vergeblichen Widerstand
gesta' ten würde.

n In der nachfolgenden dritten Sitzung vom 17. Oktober
ßnrd die Beratung fortgesetzt. Nach diesen Beratungen tritt
wegen der schwankenden und sich zum Teil widersvrech-rndcn
Äußerungen Ludendorffs über die militärische Lage wrcder
das Bedürfnis hervor, andere Generale  zu hören, dies¬
mal, n>eil die Gefahr einer zum Teil zu günstigen Be¬
urteilung besteht. Aber Ludendorffs Widerspruch gegen eine
solche Anhörung ist noch nirfit beseitigt, und man muß
fürchten, mit seiner Entlassung den Zusammenbruch des
Heeres zu beschleunigen. Am 20. Oktober läßt Hinden-
burg  telepbonic -en : „Die Türkei hat Sonderverhandlungen
l-egounen. Österreich-Ungarn wird bald folgen. Wir wer¬
den sehr bald in Europaallein da stehen.  Die
Westfront ist in großer Anspannung . Ein Durchbruch bleibt
möglich, wenn ich ihn auch nicbt befürchte. Durch Absetzen
vom Feinde . . . könnte ein nachhali' ger Widerstand organi¬
siert werden . . aber wenn wir geschlagen würden , ständen
wir nicht wesentlich schlechter da, als wenn wir jetzt schon alles
annähmen ." Also eine sehr ungünstige Darstellung der mili¬
tärischen Lage, an die sich wieder das Urteil schließt, das;
Deutschland "im Falle einer Austragung des Kampfes mit
unglücklichem Ausgang nicht schlechter dastohen würde.

" Es folgt die deutsche Antwort vom 2 0. Okto¬
ber.  Diesmal besteht eine fachliche Diftwenz mit der
Oboisten Heeresleitung . Sie tritt hauptsächlich wegen der
Einstellung des Unterseebootskrieges zutage. In einer vor
Abfendung der Note einberufenen Besprechung mit deutschen
Auslandsvertretern (Rosen, Graf Brockdorff-Rantzau , Graf
Metternich) batten diese sich übereinstimmend für das Ent¬
gegenkommen in der Unterseebootsfrag? ausgesprochen. Es
wird die Hoffnung geäußert , daß nicht die unglückliche Tor¬
pedierung eines amerikannischen Passagierdampfers da¬
zwischen kommen wiirde, aber gerade jetzt, d. h. vor den zu¬
letzt besprochenen Noten, trifft die Nachricht von der Torpe-
dien .ng der „Leinster" ein und verschäoft die Stimmung in
den Vereinigten Staaten.

In der dritten Note Wilsons  vom 23. Oktober
;9' 8 wiederbclt der Präsident den Hinweis auf seine Vot-
scbail vom 13. Januar 1918 und seine folg-nden Botschaften
Er te-lt mit . daß er den anderen Regierungen vorgeschlagen
habe, falls sie geneigt seien, den Frieden zu den angebotcnen
Bedingungen und Grundsätzen herbeizufübren , den Waffen-

*ftillstand eitif «leiten und fügte hinzu : „Di? Annahme dieser
■ WaftenstillstandSbedingungen durch Deutschland wird den
[ besten konk eten Beweis dafür erbringen , daß eS die Grund¬

sätze des Friedens annimmt , denen die ganze Aktion ent-
svringt ." Die Note endet mit längeren Ausführungen , in
denen der Präsident Wilson nochmals Zweifel über die
inneren Machtverhältnisse in Deutschland äußert . Im An-

Morgen-Ausgabe.
schluß an diese Note mehren sich die Aktenstücke, die von der
Abdankung des Kaisers und des Kronprinzen handeln . Ferner
wird die Frage des Rücktritts van Hindenburg und nament¬
lich LudendorffS in diesem Zusammenhang erwogen. Ein
vergeblicher Austausch von Telegrammen mit Wien zur Ver¬
hinderung des Sonderfticdens und die Mitteilung von dem
Waffenstillstand der Türkei folgen. Am 5. November er¬
stattet der neue Erste Generalguartiermeister , Generalleut¬
nant Groner,  ein ausführliches Gutachten. In diesem
Stadium bestellen keine Meinungsverschiedenheiten mehr mit
der Obersten Hce"esleitung.

Am 10 . November  funkte diese mit der Unterschrift
Hindenburgs gleichzeitig nach Berlin und an die mit Fach
verbandelnde Waffenstillstandskommission, in welclze.i
Punkten verbucht werden muß, Erleichterungen zu erreichen.
Das Telegramm endet mit den Worten : „Gelingt Durch¬
setzung dieser Punkte nicht, so wäre trotzdem abzuschließen.
Gegen Ablehnung der Punkte 1, 4, 5, 3. 8, 9 wäre flammender
Protist unter Berufung auf Wilson herbeizuführen ."

Am 11. November 1918 tritt der Waffenstillstand in
Kraft . Damit schließen die Urkunden.

Die finanziellen Verpflichtungen
Deutschlands.

mz. Versailles, 1. Aug Vor dem FriedenSauS -
schuß der Kammer  sprach Finanzminister Klotz gestern
über die finanziellen Verpflichtungen Deutschlands und sagte
erläuternd . Deutschland schulde Frankreich, England . und
Amerika alle Summen , die diele Länder während des Krieges
Belgien vorgcschossen hätten . Die Regelung habe einschließlich
der Zinsen vor 1926 zu erfolgen, lind zwar direkt an die
Gläubiger Frankreich?. Die Verwüstungen seien nicht zu
bewerten gewesen. Anch habe die Prüfung der Forderungen,
weil viele Gläubiger Dei' ischland» vorhanden seien, Schwie¬
rigkeiten gemacht. Noch Klotz beluunru sich di ; Kriegskoste»
oiif 10 0 9 ?.' f : i ( i o r r e n. Wenn auch kein Hauptgläubiger
bevorzugt werden fr.::?, habe man trotzdem Privilegien auf-
stelleii müssen und fc: zu dem Ergebnis gekommen, daß in
erster Linie die Wiederherstellung der besetzten Gebiet ? und
so die Wiedergutmachung des zugeftiglvu GdviV -ns stattsinden
müsse. Von "der jällrlich durch Deutschland zu zahlenden
Entschädigungssumme werde Frankreich mehr als 50 Prozent
erhalten . Hätte man die sofortige Zilllung verlangt , so wäre
Deutschland ruiniert und dem Bol 'chcwismus verfallen ge¬
wesen. Der Grundsatz sei deshalb gewesen, Deutschland die
Erfüllung seiner Verpflichtungen dadurch zu ermöglichen, daß
es arbeite . Die Frage sei nun , was Deutschland zahlen
könne. Die Rcichsbank verfüge nur noch über 1300 Millionen
Mark Gold. Die mobilen Werte,  die Deutschland ver¬
fügbar machen könnte, würden kaum 7 bis 8 Milliarden über¬
steigen; denn viele Werte seien ins Ausland gegangen.
Deutschland habe zwar vor dem .Kriege 30 Milliarden aus-
ländiiclie Werte beseffen; diese Summe sei aber im Kriege
berwindert worden. Außerdem seien viele Werte seiner
früheren Verbündeten stark entwertet worden. Die Alliierten
hätten sich deshalb der Werte und Titres bemächtigen
müst'en, die Deutsihen im Ausland gehörten. Es handele sich
hier um eine große Summe , deren Höhe mau aber noch nickt
feststellen könne. Dazu kämen die Handelsschiffe und
die Binnenschiffe.  Die einzige Regelung , die als
praktisch erkannt worden sei, sei die Ausgabe von Schatz-
icheiren , die zugunsten der Wiederherstellungskommiffion bis
1921 bezimlich ihrer Höbe festgesetzt werden sollen. Jbr Wert
werde selbstverständlichdavon abhängen, in welcher wirtichaft-
lntzrn Laue stch Deutschland befinden werde. Die Arbeits¬
und Svarkraft des deutschen Volkes gebe aber keine Veran¬
lassung zur Verzweiflung.

Amerika und der Friedensvertrag.
mz. Amsterdam, 31. Juli . Das Prcssebureau Radio mel¬

det aus Washington : Kriegssekretär Baker «teilte mit , daß die
amerikanische lArmee am 30. Juli vollständig demobilisiert sein
tntrb. — Der Senatsausschuß für Auswärtiges beginnt heute
feine Beratungen über den Versailler Vertrag . Die Verhand¬
lungen werden vorläufig öffentlich  sein , nämlich so lange,
bis der Ausschuß die Sachverständigen hört, die über Gckuets-
fragen , Entschädigungen, Wiedergutmachungen und verwandte
Fragen berichten werde, was mehrere Tage beanspruchen wird
Tie Sitzungen des Ausschusses, in denen über die Cinwände
gegen best Vertrag beraten wird, finden unter Ausschluß der
Öffentlichkeit statt. Der Senat beschloß, über den amerika¬
nisch-französischen Vertrag öffentlich zu verhandeln.

tr.z. London, 1. Aug. (Reuter .) Der amerikanische Senat
begann in öffentlicher Sitzung die Bebandlung des Friedens¬
vertrags . Als erster Redner trat Baruck auf und sprach die
Ansicht aus , die Erklärung Wilsons bei der Vorlegung de?
FriedenSvertrageS , daß die Vereinigten Staaten keinen
A n r e i l an dem deutschen Schadensersatz  haben
wollten, gebe nur die Meinung des Präsidenten wieder und
sei kein endgültiger Beschluß.

Die Ratifizierung des Friedcnsvertragcs durch Belgien.
mz. Brüssel, I . Aug. Die belgische Kummerkommission

kür auswärtige Angelegenheiten hat gestern den Friedens-
Vertrag ratifiziert.

Die neue Kolonialkonvention der Entente.
mz. Bern , 30. Juli . Der „Nouvellistr de Lyon" er-

fciljrt aus Paris , daß der Ausschuß zur Vorbereitung
der neuen Kolonialkonvention  leine Arbeiten
demnächst beendigen wird . Zwei Konventionen sind
bereits sertiggestellt, die erfteve betrifft den Waffen-
s chm u g p e I und soll künftig eine genaue Kontrolle
über die Waffenlieferungen nach den Kolonien ermög-
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Irchen. Die Ausfuhr von Kriegsbedarf darf nur durch
den Staat geschehen; der Privatverkauf wird durch
Lizenzen geregelt. Die zweite Konvention betrifft den
Spiritusvertrieb.  Der Verkauf minderwertiger
Spirituosen nach den Kolonien wird dadurch untersagt,
der Verkauf guter Qualitäten einer lehr scharfen Kon¬
trolle unterstellt. Die Rcvidicrung der Berliner Akte
von 1885 und des Brüsseler Abkommens von 1870
dürfte noch in dieser Woche geregelt werden.

Tie deutsche Botschaft in Rom.
mz. Be« , 81. Juli . Nach einer römischen Meldung hat

die deutsche Regierung nach dem ablehnenden Bescheid der
Italien schen Regierung hinsichtlich der Rückgabe des Botschafts¬
gebäudes, des Palazzo Caffarelli , in Rom in der Via Ludovica
ein zurzeit als Hotel dienendes Gebäude erworben . _gür |'t
Bülow hat seine in der Nähe befindliche „Villa Malta " für den
Brtschaftsvienst vorläufig zur Verfügung gestellt. Die Bot¬
schaft wird ihre Arbeiten sofort nach der Ratifikation des Frie¬
dens aufnehmen.

Der Jahrestag der Ermordung Jaurds ' .
mz. Versailles, 1. Aug. Zum fünften Jahrestag

der Ermordung  I a u r e s ' bringen sämtliche sozialisti¬
schen Blätter Artikel, in denen sie Jaures als Parteimann
und Friedensfreund feiern. Heute abend findet ihm zu Ehre»
eine gioße Gedächtnisfeier statt.

Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Berlin , 31. Juli . Dem Wunsche der rheinischen Abe

geordneten entsprechend tritt der parlamentarisch»
Beirat  des Reichskommissars für die besetzten rheinischen
Gebiete nicht in Berlin , sondern in K ö l n am 3. August, nach¬
mittags 4 Uhr, im Regieruiigsgrbäude zusammen.

Die Beseitigung des Adels in Bayern.
mz. Bamberg, 1. Aug. Der VerfusiungSauSfchuß des

Landtags hat mit 15 gegen 3 Stimmen einen Beschluß der
ersten Lesung auf völlige Beseitigung der Adelstitel aufge¬
hoben und einen wiedereingebrachten Antrag angenommen,
wonach die Adelöbezcichnungkünftig nur als Namensbestand-
teil weiter gesiihrt werden dart.

Beschlagnahmtes Riesenflugzeug.
mz. Wien, 1. Aug. Das Riesenflugzeug „R. 69" der

Deutschen Luftschisfreeüerei, das mit 22 Personen einen Flug
von Kemenes-Pcdolsk nach Wien machte und auf dem^Flug¬
platz Asvon landete, wurde gestern nachmittag , wie die
Abendblätier melden, von der interalliierten Kommission be-
schlagnatmt.  Das Flugzeug bleibt unter dem Schatz
der Italiener auf dem Flugfeld stehen, da es an einem ent¬
sprechenden großen. Schnppkn mangelt.

Internationaler Gewerkschaftskongreß.
mz. Amsterdam, 1. Aug. Als Ziele  des internatio¬

nalen Gewerkschaftsbundes wurden bezeichnet: Förderungen
der Interessen und Bestrebungen der an den Bund ange-
ichlossenen Organe auf nationaler und internationaler
Grundlage , Förderung der nationalen und Internationalen
Gewerkschaftsbewegung in den nichtangeschlossenen Länoenl,
Förderung der vereinten Aktion rn allen Fragen von gemein¬
samen Interessen für die Gewerkschaftöverbände, Verhinde¬
rung des unehrlichen internationalen Wetibewcrbs . Sckwsfuug
eines Fonds für die Förderung der oben genannten Be¬
strebungen und anderer GewerkschaftLinterefsen. Es wurde
vorgeschlagen, daß jede Organisation von dieser oder^ der
nächsten Konferenz in das Bureau oder den Vollzugsausschuß
oder für irgend eine Sonderausgabe gewählt werden kann,
die mit der zweijährigen Konferenz zusammeuhängt und daß
dabei den Wünschen der nachfolgenden Länder gruppen
und der ihnen angeschlossenenLänder Rechnung getragen
werde: 1. Vereinigte Staaten , Mittel - und Südamerika , 2.
England und die englischen Kolonien, 3. Belgien , Frankreich
und Luxemburg, 4. Italien , Spanien und Portugal , 5,
Deutschland,  Deutsch -Qsterrcich und bie Schweiz, 6,
Rußland und die baltischen Provinzen , 7. Böhmen , Polen und
Jugoslawien , 8. Ungarn , Griechenland und die Balkan»
staalen, 9. Dänemark, Finnland , Niederlande , Norwegen und
Schweden. Der Kongreß billigte den Vorschlag der Kam-
Million. ES wurde beschlossen, daß die Konferenz des inter-
mitanalen Gemvrkschaftsbundep uegelmätzig alle zwei
I a b r e möglichst im Herbst stattfinden solle. Ein Antrag
eines amerikanischen Vertreters , wonach alle angeschlossenen
Organe die Kosten für ihre Delegationen tragen sollen, wurde
mit 23 gegen 4 Stimmen verworfen . Die Kommission be¬
antragte . ^datz die gewerkschaftliche Zentrale eines jeden
Landes für je 250 000 Mitglieder oder einen Bruchteil davon
im internationalen Gewerkschaftsbund eine Stimme haben
soll _

Die Strerkgefahr in der Schweiz.
mz. Basel, 31. Juli . (Schweizerische Depeschon-Agentur .)

In einem heute früh verteilten Flugblatt fordert das Lvkal-
komitee der Gewerkschaften zu einem allgemeinen Streik
heute mittag 12 Uhr auf.

mz. Basel» 31. Juli . (Schweizerische Depeschen-Agentur .)
Heute versammeltensich die Gewerkschaften in ihrem Lokal, um
endgültig Stellung zum Generalstreik zu nehmen. Die
Negierung hat eine außerordentliche Sitz :nq einberufen.

mz. Bern, 31. Juli . (Sckweiz : .üsche Depeschen-Agentur .)
Auf das Gesuch der Basler Regierung hat der BundeSrat eia
größeres Truppenkontingent aufgeüoten.
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Wiesbadener Nachrichten.
Die KriegsNmrsei in den Verträgen.

W« nn ist der Krieg beendet ? Diese Frage wurde
ln der letzten Zeit vielfach «ns den Kreisen des Grschästs-
lebens sowie der Geiverbetretberrden gestellt, die zeigen, dah
sie weht nur den 'Wert einer unfruchtbaren theoretischen Er¬
örterung hat . sondern auch für daS praktische Rechts¬
leben  von außerordentlicher Bedeutung ist. Nach Kriegs¬
ausbruch wurde in Tausenden von Verträgen — z. B. Kau f-,
LieferungS - , Darlehens - , Miets - und Pacht¬
verträgen — die Klausel ausgenommen, daß die Rechts-
wirkungen dieser Verträge erst mit „Beendigung des Kriegs ",
rpnt dem „Friedensscblutz ", eintreten sollten. Auch die Gel¬
tungsdauer vieler Verträge ist vielfach nur für die Kriegsdauer
bemessen worden. D 'ese Zeitbestimmungen entbehren aber
jeder Bestimmtheit und, wie zu erwarten war , sind aus diesen
unklaren und gedankenlosen Vertragsabreden bereits jetzt viele
Zweifelsfragen und Streitigkeiten entstanden . Wann gilt in
rechtlicher Beziehung der „Kriegszustand als beendet", was
bedeutet „Friedensschlutz " ? Jedenfalls hat die Äußerung
Clemenceaus am Schluß der feierlichen Sitzung in Versailles,
„Der langersehnte Friede ist nun endlich geschloffen worden",
für unsere Frage keinerlei Bedeutung ; ihre Beantwortung
hängt vielmehr lediglich davon ab, wann der Friede nach den
völkerrechtlichen Grundsätzen und Gepflogenheiten als ge¬
schloffen anzüschen ist.

Der am 22. Juni 1919 in 'Versailles Unterzeichnete Frie-
densnertrag ist zunächst lediglich die Willenserklärung der
Friedensdelegationen , der völkerrechtlichen Vertreter , die von
ihren Staaten ermächtigt waren , untereinander den rechts¬
verbindlichen Abschluß des Kriegs zu beurkunden. Dieser Der-
tragsabschluß bedarf aber völkerrechtlich noch der Ratifi¬
kation (Vollziehung ) durch die Vollmachtgeber. Die Rati¬
fikation bedeutet eine Erklärung , wodurch das Staatshaupt
den von seinen Bevollmächtigten Unterzeichneten Vertrag voll
und unverändert genehmigt ; erst diese Genehmigung des Ver¬
trags und der Austausch der gegenseitigen Ratifikationsurkun¬
den führen di« Beendigung des Kriegszustandes , den endgül¬
tigen, unwiderruflichen Friedensschluß herbei. In Artikel 18
des Frankfurter Friedensvertrags vom 10. Mai 1871 hat die¬
ser völkerrechtliche Mt folgende klare Fassung gefunden : „Die
Ratifikationen des gegenwärtigen Vertrags durch Se . Majestät
den deutschen Kaiser einerseits und andererseits durch die
Rat 'onalversnmmlung und das Oberhaupt der vollziehenden
Gewalt der französischen Republik werden binnen 10 Tagen
oder womöglich früher ausgetauscht werden." Jetzt stehen wir,
wie d:e letzten Wochen zeigen, vor einer schwierigeren Sach¬
lage ; auch hier sind wir wehrlos . Wann der Friedensvertrag
in Kraft tritt , ist nochganz ungewiß:  Nach Art. 100
des Friedensvertrags von Versailles soll das der Fall sein,
„sobald der Vertrag durch Deutschland einerseits und durch
drei der hauptsächlich alliierten und assoziierten Mächte ande¬
rerseits rct ' siziert sein wird . Vom Augenblick der Aufstellung
des enten Protokolls über die Niederlegung der Ratifikations¬
urkunden wird der Vertrag zwischen den hohen vertrag¬
schließenden Teilen , di« ihn auf diese Weise ratifiziert haben,
iii Kraft treten ." Bisher ist der Frisdensvertrag aber nur
von Deutschland und nach einer Neutcrmeldung vom 22. Juli
1919 aus London auch Vau England ratifiziert worden. Wann
die weitere erforderliche Ratifikation , insbesondere aber die
erste „Aufstellung des Protokolls " erfolgen, läßt sich nach einer
kürzlich ergangenen amtlichen Erklärung noch nicht übersehen.

Bis dahin ist aber völkerrechtlich der ersehnte Weltfriede
noch nicht geschloffen und auch privatrechtlich  der Krieg
noch nicht beendet ; deshalb können auch vor diesem Zeitpunkt
irgend welche Ansprüche  auS den eingangs genannten Ver¬
trägen und ähnlichen Vereinbarungen überhaupt nicht gel¬
tend  gemacht werden . _ Dr . <5.

— Wiederaufnahme der Postverbindung von Frankreich
nach Deutschland. Aus Versailles  liegt folgende mz.=
Meldung vor : Der „Matin " berichtet, daß ab 1. August die
Posiverbindung zwischen Frankreich und Deutschland für Ge¬
schäftsbriefe, Kataloge, Preislisten und Mustersendungen
wieder ausgenommen wird ; für die Privatkorrespondenz wür¬
den ledrglch Postkarten zugelaffen. Alle Sendungen können
auch eingeschrieben befördert werden. — Aus der Notiz geht
nicht hervor, ob sich dies« Bestimmungen auch auf die Postver-
binduug von Deutschland nach Frankreich beziehen.

— Die Frühkartoffelernte . Aus Berlin wird halbamtlich
gemeldet : Di « kürzlich von einigen Tageszeitungen gebrachte
Notiz, wonach die Frühkartoffelevnt « in einzelnen Bezirken
Deutschlands so reichlich ausgefallen sei, daß vorläufig die Be-

(7. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
€in « luftige Geschichte.

Von Käthe van Becker t>

Das kam Dita unbeschreiblich komisch vor. Die ge¬
mütliche und die ungemütliche Tante konnten nach ihrer
Ansicht auch ohne brüderlichen Schutz unbelästigt von
männlicher Gewissenlosigkeit eine Reise um di« Welt
machen.

Sie sah mit lächelndem Blick zu dem sorglichen
Bruder auf und sagte:

„Wie gut und vorsorglich Sie sind."
„Ei cha, kewiß! Frauen zu schidsen ist der Beruf

jedes echten Mannes ", beteuerte er geschmeichelt. „Ich
ward ' mich fret’it, wenn Sie sich meinen Schwestern an¬
schlössen, und ich auch Sie beschidsen aennt ', iehre ward'
ich mich freien."'

Die ungemütliche Schwester, die nnt spitzen Blicken
der großmütigen Beschützerredc ihres Bruders gefolgt
war, stand glücklicherweise in diejem Augenblick vgm
Tisch auf.

„Baul , mach' schnelle, daß du ins Lesezimmer gommst,
eh' dir ein andrer das Dagblatt wegschnappt", fuhr sie
dringend in die brüderliche Unterhaltung hinein und
gab Dita damit Gelegenheit , hastig von ihrem Sitz zu
gleiten und die Antwort auf das liebenswürdige Aner¬
bieten mit einem verabschiedenden Lächeln schuldig zu
bleiben.

Nein, dazu war sie nicht an den Gardasee gegangen,
um, von drei Drachen bewacht, menschenferne Bahnen zu
wandeln. Wo sollte sie dabei ihren Beruf erfüllen und
Stoff sammeln? dlevevmore ! Ja , wenn die Schrift-
stellergesellschaftihr solch ein Anerbieten machen wollte!

Drüben am Schriftstellertisch hatte inzwischen Bosen
sich an Frau Meiienbring gewendet.

„Gnädige Frau , nehmen Sie sich doch der Kleinen
an . Das arme Dingelchen sitzt, wie verraten und ver¬
kauft. in der Sachsenklemme. Nehmen Sie sie unter
Lbren Schutz."

Mesvavener TagdlE,
stimnrungen über die Verteilung von Kartoffeln aufgehoben
werben müßten und baß eine Unterbringung der auf den
Markt gelangten gewaltigen Mengen unmöglich sei, beruht
auf eirer bewußten Irreführung  der Bevölkerung. Über
die gesamte Frühkartoffelernte im Reich hat die ReichSkartoffel-
stelle verfügt . Di« Lieferstellen befinden sich seit Anfang Juli
im Besitz des Beiteilungsplans . haben jedoch bisher nennens¬
werte Lieferungen nicht zur Durchführung bringen können,
weil die Ernte in vollem Umfang nod) nicht eingesetzt hat.
Irgendwelche Überschüsse sind nirgends vorhanden, da alle
Lieferstellen bis an die Grenze ihrer Leistungsfäbigkeit belastet
werben mußten , um die Ausfälle auszugleichen, die durch den
Verlust der kartoffelreichsten Gebiete mit 25,2 v. H. des Kar¬
te ffe landaus in Preußen entstanden sind.

— Beschleunigter Frühdrusch. An die Landwirte wird
amtlich die Aufforderung gerichtet, so weit es mit den vorhan¬
denen Kräften und Betriebsmitteln irgend möglich ist, den
schleunigen Frühdrusch und die sofortige Ablieferung
des Ertrags der neuen Ernte vorzunehmen , da es"im Interesse
der Versorgung unbedingt notwendig sei.

— Ausführung der Reichsgetreideordnung 1919. Die An¬
ordnungen zur Ausführung der Reichsgetreibeorbnung sind
ergangen Nach dem neueingeführten Umlaqeverfahren für
Hafer, Hülienfrüchte und Buchweizen verbleiben die über die
Umlage hinausgehenden Mengen den Erzeugern zur freien
Verwertung oder Verwendung . Die Zivangsbcwirtschaftung
von Mais , Wicken und Hirse ist aufgehoben. Für Hafer , Hül¬
senfrüchte und Buchweizen wird die von der Reichsgetreidestelle
benöt'gte Mei -ge den Kommunalverbänden zur Vorwegliefe¬
rung verpekchr:eben werden . Bei Hülsenfrüchten kann die
Reichsgetreidestelle bestimmte Arten verlangen oder beftimnite
Sorten ausschließen. Verträge , durch die die Erzeuger sich
zur Lieferung 'von Hafer , Hülsenfrüchten oder Buchweizen an
dritte verpflichtet haben, sind insoweit nichtig, als dadurch die
Lieferung der vmgelegten Mengen unmöglich wird. Er¬
zeuger, die infolge Abgabe von Hafer , Hülsenfrüchten
oder Buchweizen an dritte zur Lieferung der um¬
gelegten Menge nicht imstande sind, haben als
Schadenersatz den doppelten Marktpreis oder den etwa
höheren Verkaufspreis an di« Reichsgetreidestelle zu zahlen.
Verträge über Lieferungen von Hafer aus der Ernte 1919
dürfen rnr dem 10. August 1919 nicht abgeschlossen werden;
fcübere Verträge sind nichtig. Für Brotgetreide und Gerste
ist die Zwangsbewirtschaftung beinhalten.

— Für den August sagt der Hundertjährige Kalender bis
zum 10. August schönes, heiteres Wetter voraus . Hierauf soll
Gewitterneigung eintreten und vom 18. b-s Ende des Monats
heiteres , trockenes Wetter sein. Hoffentlich trifft die Voraus¬
sagung des Hundertjährigen Kalenders zu, denn der August ist
der E r n t e m o n a t, in dem der Landmann heiteres Wetter
bedarf ; aber auch für den Weiwstock hat beständige Wärm«
aaßererdentliche Bedeutung . Die Bauernregeln  für
August besagen : Um St . Laurenti (10.) Sonnenschein — be¬
deutet ein gutes Jahr für Wein . — Maria Himmelfahrt (15.)
klarer Sonnenschein — bringt gern vielen und guten Wein.
— Sind Laurenz (10.) und Barthel (24.) schön— ist guter
Herbst vorauszuseh 'n. Wenn 's im August stark tauen tut —
bleibt auch gewöhnlich das Wetter gut. — Bleiben die Storch
noch nach St . Bartholomä (21.) — Kommt ein Winter , der tut
nicht weh. — Was die Hundstage gießen, — Muß die Traube
büßen. — Jst 's in den ersten Wochen heiß, — So bleibt der
Winter lange weiß. — Eines aber trifft gewiß zu : Ist der
schöne August gewichen, —' fiommen die Herren mit dem „r"
geschlichen.

Borberichte über Kunst. BortrLge und verwandtes.
* Thalia -Theater . Wegen des großen Ersoiges ist der Ellen-

Richter-Film „Das Spielzeug der Zarin ", Schauspiel in 4 Alten bis
einschlieziich Montag verlängert worden. Neu binzugekommen ist
das außerordentlich gut ausgestattete Drama „Das Gelübde einer
Frau ", dessen Handlung an der Riviera spielt. — Die Kammer-
lichtspiele bringen noch bis einschließlich Montag das Palhe -Pro-
gnimm, darunter das Schauspiel „Uni ihre Freundin ", die Komödie
„Ihr Held" und die tolle Humoreske „Hans als Eilbote". — Die
U.-T.-Lichtjplel« verzeichnen sür die nächsten vier Tage das folgende
Programm : „Ter Abenteurer ", ein Wildwcstdrama in 5 Akten, die
köstlichen Lustspiele „KickebuschsFrau " und „Wie die Gräsin ihre
Einwilligung gab", sowie interessante Naturbilder.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
m . Bingerbrück, 31. Juli . Die Erlaubnis  zur Vornahme

von Schlachtungen  von Rindvieh , Kälbern , Schasen und
Schweinen ist schnell zurückgezogen  worden , als man sah,
welche Richtungen diese Freigabe der Schlachtungen in einzelnen Be¬
zirken nahm. Auch der Verkauf von Fleiich aus gewerblichen Schlach-
tungen und die Herstellung von Wurstwaren zum Verlaus wurde

Frau Meisenbring schüttelte den Kopf.
„Aber, lieber Bosen, was geht mich das fremde Mäd¬

chen an ? Vielleicht gehört es zu den Sachsen."
„Einfach ausgeschlossen. Die junge Rose ist nur durch

einen tückischen Reisezufoll ins Peterstlienbeet geraten.
Seien Sie edel und verpflanzen Sie sie hier zu uns , in
unseren Rosengarten ."

„Na, na ! Sag ' nur lieber unter uns Teufelszwirn
und Taumellolche, um bei den botanischen Vergleichen
zu bleiben", warf Herr Meisenbrinq trocken ein. „Die
kleine Rose wird unter der Peteriilie weniger Schaden
nehmen als hier unter euch Unkraut ."

„Das ist Tusch! Ich fordere Sie , Meisenbring ",
enipörte sich der Lange, Dünne.

„Lohnt nicht mehr, Lengenknnrp. Die Schüsseln sind
sowieso leer. Sie brauchen keinen Schütz mehr, uin Ihre
ausgiebigen Angriffe auf alles Eßbare zu decken",
wehrte Bosen ab und fuhr dünn eindringlich fort:
„Gnäd 'ge Frau , im Ernst , die Kleine darf nicht in der
spießigen Umgebung bleioen. Sie müssen sich ihrer an-
nehmen."

„Was Sie denken! Erstens habe ich gar keine Nei-
gung, mir von Frau Melitta Reimer die Augen aus¬
kratzen zu lassen, wenn ich Ihnen die Wege zu einer
anderen ebne . . ."

„Apah ! Ihnen wird sie nicht die Augen auskratzen,
höchstens mir , und ich weiß, wie man solchen Dingen be¬
gegnet: und außerdenr ist sie mir schon mit gutem Bei¬
spiel vorangegangen . Sie kokettiert stark nnt dem

.Italiener . Heute früh habe ich sie beim Studium eines
' italienischen Wörterbuches ertappt . Das ist ein bemer¬

kenswertes Zeichen. Warum soll ich dann nicht auch
meine Wege gehen und Botanik an jungen Rosen trei¬
ben?"

„Aha, das grünäugige Scheusal", brummte der bis¬
her Schweigsamste der Tafelrunde , den Dita in ihren
Überlegungen für einen Stallmeister taxiert hatte.

Er hieß Simson und seine Freunde nannten ihn den
Kinnbackenschläger. Aber er horte das nicht gern, denn
eigentlich batte er ein zartes Gemüt, machte Verse in
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verboten. In dev Zeit der Freigabe ging das Fleisch in Masse«
aus dem Kreise Kreuznach nach den Großstädten Mainz, Wies,
baden  sowie nach der Rheinpsalz, so wurden aus dem Bahnhof st,
Neustadt a. H. 9 Zentner frisch geschlachtetes Fleisch beschlagnahmt.
Es handelte sich um Rindfleisch, das aus dem Schlachthaus Kreuz,
nach stimmte und aus der Bahnstation Ebersburg znm Versand ge¬
langt war.

kt . Limburg, 1. Aug. Zum Bürgermeisterder Stadt Limburg
wurde an Stelle des nach Paderborn gewählten Bürgermeisters
Haerteu der Beigeordnete Dr. Krüsmann  cuis Münster i. W,
gewählt.

Sport.
* Fußball. Im Propagandaspiel trifft die 1. und 2. Mannschast

der Spielvereinigung Wiesbaden am Sonntag auf ihrem Sportplatz
an der Waldstraße aus die 1. und 2.  Mannschaft des altbekannten
F.-K. Alemannia 1902, e. B., Griesheim a. M. Spielbeginn der
2. Mannschaften um 2 Uhr , der 1. Mannschaften itnt i V- Uhr . —
Die 1. und 2. Mannschaft des Wiesbadener FußballvereinI Ger¬
mania 03 fährt am Sonntag, den 3. August, nach Biebrich zum Welt-
spiel gegen die gleichen Mannschaftendes dortigen Fnßballvercins
von 1902. Das Spiel findet hinter der Riehlschule statt Treffpunkt
der 2.  Mannschaft um 1 Uhr am Rondell, der 1. Mannschast um
2 Uhr am Rondell.

* Tiirngau Wiesbaden. Am kommenden Sonntag, den 3. Aug,
Vv,mittags vo» Li-L Uhr ab, findet aus dem Spielplatz der Oberrcal.
schule am Zietenring in der Georg-Augusts' ruße ein gemeinsames
Spielen und volkstümliches Turnen der drei hiesigen Vereine statt.

Neues aus aller Welt.
Aus «in« Mine «»lausen, mz. Berlin,  1 . Ang. Dem „Lok..

Anz." wird aus WilbclmSdaven berichtet: Die Heringslogger„Cr.
trübe" und „Lerche" sind aus eine Mine geiausen. Acht Personen
sind ertrui-' e».

Hitzewelle in Amerika, mz. Amsterdam,  1 . Aug. Laut
,Allpcmien Handelsblad" meldet die „Times" aus New York, daß
d'e östlichen Staaten von Nordamerika von einer furchtbaren H:tz.
welle hcimgesucht sind. Die Durchschnittstemperatur betrage 100
Grad (Fahrenheit) im Schatten.

Handelsteil.
Klarheit über die Kriegsgesellschaften.

>st Berlin, 31. Juli . Die seit Monaten erhobene Forde¬
rune nach eenauer Rechnunesablaeeder Kriegs- und Zwangs-
wirtsrbaftsgesellsc haften hat endlich auch im Parlament
einen Widerhall gefunden. Wie aus Weimar bereits be¬
richtet \curde. haben dort mehrere Parteien das Verlangen
nach einer genauen Rechnungsablagedieser Z'vangsorgani-
sationen vorgebracht und den Erlaß eines entsprechenden
Gesetzes beantragt. Das ist im öffentlichen Interesse nur
zu begrüßen, und cs bleibt zu hoffen, daß man sich schleu-
ni<rst entschließt, dem Antrag der genannten Parteien zu
ei tsprerhen. Wiederholt ist aber zu betonen, daß eine ein¬
fache schematische Rechnungsablage nicht genügt, sondern
in jedem einzelnen Falle durch sachverständige Kräfte dem
ganzen Geschäftsgebaren der verschiedenen Unterneh¬
mungen. ihrer Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedernach-
gegangen werden muß. Ebenso werden die Beziehungen,
die sic zu ihren Agenten, zu ihren Lieferanten und Abneh¬
mern unterhalten haben, unter die Lupe zu nehmen sein.
Nur daun kommt man dem Unfug auf den Grund, der hier
vielfach getrieben worden ist.

Industrie und Handel,
* Sarotti. Schokoladen- und Kakao-Industrie, A.-G.,

Berlin. Da die Einfuhr von Rohkakao allmählich wieder
ermöglicht werde, wird Erhöhung des Grundkapitals uni
1500 000 M. ab 1. Juli 1919 dividendenberechtigter Aktien
beantragt. Dabei ist beabsichtigt die neuen Aktien einer
Gruppe zu überlassen, welche sie den Aktionären zum Be¬
züge anbieten wird. (Bis jetzt beträgt das Grundkapital
4500 000 M.)

Wettervoraussage für Samstag, 2. August 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physilcsl. Vereins zu Frankfurt *. M.

Wolkig, geringe Niederscnläge, mäßig warm.

Die Morgen -Au- gat>e umfafjt 6 Seiten.
Haupljchrülleuec : A. Hegechorjt.

Verantwortlich für Leitartikel: I . V. : F. ®flntber;  für politische Nachrichten:
F. Günther:  für den Unterhaltungsteil : B. v. Nauendorf: für  den
lokalen und provinziellen Teil und Serichtssaal: I . 93. : W. Etz: für den
Handelsteil: W. Etz : für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf:

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Schellender  g'fchen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden-

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis t Uhr.

freien Rhythmen und mit noch viel freierem Inhalt und
glänzte in „wahren " Kindergeschichten, die meistenteils
einen für sehr erwachsene Leute berechneten Witz ent¬
hielten. Auf Reden ließ er sich wenig ein, da er. nach
eigener Angabe, sein bißchen Geist nicht gern ohne prak¬
tischen Nutzen verausgabte . Seine wenigen Worte wur¬
den daher meistens beachtet.

Auch jetzt wendeten sich alle überrascht um.
„Wer denn? Wo denn?"
„Eifersucht", ergänzte er lakonisch.
„Unsinn ! Meinetwegen kann die Frau Baronin mit

dem Großmogul kokettieren, mich kcänkt's nicht."
Bosen zuckte nachlässia die Achseln und klemmte dann

schnell wieder das Monokel ins Auge.
„Da , scheu Sie , gnädige Frau , sie gehört nicht zu

den Philistern : wir brauchen den Kinnbackenschläger
nicht zu ihrer Befreiung aufzufordern . Eben ist sie flink
und schlank aus den Schlingen des Perückenmannes ge¬
schlüpft. Gnädige Frau , sangen Sie uns das Hermelin-
chen ein !"

„Ich denke nicht daran . Wenn es der Zufall fügt,
will ich nicht unerbittlich sein. Aber so? Man kann die
Bekanntschaft doch nicht vom Zaune brechen."

„Kann man ."
Der Kinnbackenschlägerregte sich.
„Wollen wir gleich ohne Vermittlung und Kampfe-

mentierbuch machen", sagte er, stand auf und war mit
zwei mächtigen Schritten zur Tür hinaus.

„Den Mann scheint die Liebe init Himmelsgeloalt
überfallen zu haben", läck̂ lte Herr Meisenbring diabo¬
lisch. „Der sagt das Hermelincl>en aus eigene Faust ."

„Alles verderben wird der Tolpatsch", wetterte Bosen.
„Der versteht doch nicht, mit anständigen Damen um¬
zugehen, der ist nur auf Modell- und Kellnerinnenton
gestimmt."

„Wollen wir mal sehen. Der Kinnbackenschläger hat
auch seine seinen Seiten ."

Lengenkamp war aufgesprungen und ans Fenster ge¬
eilt , von dem aus man die Terrasse beobachten könnt«.

„Gleich bat er sie. Schnell, Herr >chaftenl"
• (Fonictztmg <



9h*. 9fl , SamStag, S Angust LVlv. Mesvaoener Tagvrarr. Morgen-AuSgaie. Erste? Blatt . Sette 8.

Wm -UgMe 1
2' nzeigen unter bicter Rubri!
lind bei Aufgabe zahlbar.

f Weibliche Personen

^ LtaufmSnnifches Personal )
Perfekte

von Grotzbank
sofort gesucht. Svrach-
kenntniffe erwünscht. Off.
u H. 402 Taabl -Verlaa

Stenotlivistin
für Anwaltsbüro sofort
nesnckt Offerten mit Ge-
baltsansvrücken u. T. 410
crt den Taabl .-Berlaa.

Wir suchen a. bald-
möalichsten Eintritt e.
jüngere branckekundiae

Verkäuferin
für uns. Kleiderstoff-
Abteiluna . ferner a.
Emvfana ein iünaereS

Fräulein
möal. m. Svrackkennt-
nifsen. Off . mit Bild
u . Zeugnisabschrift . an
S . Guttman ». Lana-
ciaiie 1 - 3. _

Angehende

Verkäuferin
sucht

Parfümerie Altstaetter.
" Ln na- u. Weberaasse

Mmisige ii
litt Führung einer klein
Konditorei für 1 Viertel¬
ahr oesucht. Offerten u

für Postkarten gesucht.
Richter. F32

Wain ^ ^ chu fterrtr—15,_1

©udw für sofort für*
nt. Filiale Badnliofstr.

Lehrmädchen
aus guter Kam. Vor-
zustell nur im Zweia-
aeschift Babnbofstr . 4
Schokoladenbaus Carl
F . Müller . -E

aus aut . Familie aefucht.
E Ullmann.

Damen »loden.
Wiibelmstraß « 54,
Ecke Nassauer Hof.

s Gewerbli ches Person̂ f
Tüchtige Rock. u. Iackett-

erb . gesucht. Web :r.
Frie drickistraße 83._

Wir suchen zum sofort
Eintritt

verfette

Weißzeug-
Näherinnen

für unser « Ateliers bei
hohem Lohn u. dauernder
Stellung

Reckharbt
Kaufmann u. Co..

Wiesbaden . Kirck aasse 36.
BBBBBBBB

i Pütz- ;
b Zuarbeiterinssnl
g per sof. od. später >

gesucht.

a Heinrich Friedb
B Kirchgasse 50/52. Q

Putz.
Tüchtige Zuarbeiterin v.

sofort od. später gesucht.
M. Thierbach, Friedrich,
straß e 88. 1. " "

W . lipi
ist Gelegenheit geh., erstkl.
Damenvutz zu erlernen
Offerten unter O. 411 cm
den Taabl.-Verla a.

oder Damenfriseur , tücht.
Kraft gegen hohen Ge¬
halt . nach Saarbrücken
Reflektanten k. sich meid.

Pension Lerck.
Wiesb aden. Lnisenktr̂ lZ.

Lehrmädchen
gesucht i-ae a sofort. Ve>
o.ütimg . Friseur rnchisl
We ls, Brückt«iftcafe j-7._
Mglerln nafli2 Im
iaesuckt Fcldktrabe5. L.

Alleinsteh, ältere Dame
sucht eine bessere

M WM«
für ihre stille Saushalt . u.
nachm. ■ zur Gesellschaft
Täalich zu svrech. 11 bis 6
Luremburavlan 3

Ges. möch. dach für
Villenbausb . !3 Vers.)
durchaus zuverläffige

bei hohem Lohn lAlter
bis 40 Ä.5. Nur solckie
mit besten Zeugn. aus
Herrschaft!. Säufern w.
sich melden

Bierstadter Str . 15.

MI « M Mk
bei gutem Lohn u. angen.
Stelle gesucht

Mainzer Straße 36.
Ich suche auf 15. Äug.

eine zuverläffige

Fra » Ernst Dbckerhosf.
Schillerstraße 14.

_ QTSpffg.'ftöy.e._
Für kleinen Laushalt

3 Personen , eine
Köchin

gesucht, w. Hess, bürger-
ich« KüLe versteht, au?
15. d. M. oder spät. Gute
Vervflenuna u. Behandle
zuaesickert.

Hum boldtst raße ,18. ..
SMtze

der Sausfrau . mit seiner
Bildung , in d. best. Küche'
bewand, u. Kinder lieb,
ver sofort für Wiesbaden
gesucht. Jüdischer Konfeii
bevorzugt. Off. mit Zeug¬
nisabschriften u. M. 407
an den Taabl .-Verl aa_

Einzelne Dame sucht
Stube.

die ant kocht, in Dauer-
„ Vertrauensit . Serrsch.-
Saushnlt . Off. mit Zeuo-
niS-Abschriit. u. Gebalis
ausvrücken unter F. 411
an den Taabl .-Verlaa.
Zuverläss. Stühe gesucht

auf ein Grit bei Alze:.
MH. TMoßstein , Rudes-
bcimer Stra ße 20. 1.

Tüchtiae zuverläffige
Stütze

für tagsüber iof. gesucht
Näheres Rbrinstraße 59
BuchbcrndlgNL.

Alleinmädchen
das autbürgerlick kocht, in
kleinen Saushalt g. nuten
Lohn gesucht. Vorzustellen
zwischen 5 u. 7 Ubr

Nik- Iasstrake 28. 3.
Anständiges nettesMädchen

mit guter Schulbildung
zu 2 Kindern im Alter v
6—7 Jahren gesucht. Das¬
selbe muff leichte Laus¬
arbeiten mit übernehmen
u. im Nähen bewandert s.
Nähere? zu erfragen
_ « n der Ninakircbe 4 . 2.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

zum 1. 8. in dauernde St
bei guter Behandlung ge¬
sucht  Auaustastraße 19._

Zum 15. August

ges. Bei zufriedenstellend.
Leistungen 70 Mk. Lohn.
Elouttz, Da mbgchtal 41. 2.floutb . Dambacktal 41,
M . mimm
gesucht Kaiser-Friedrick-
Ring 45. 3 links.

H. baldmögl . Eintritt
gesucht. Mit beit. Aus¬
weis zu me den Bier-
ktadter Straße 32. B.
Rentner W. Äersckke.

(irf . zu». Hausmädchen
für ärztl . Hcrrenba 'iZĥ lt
z. 1. Aug. ges. TaunuS-
itroKe 22. 1,_ &—11, 3—5

Atteinmadchen
für kleinen Haushalt
2 Personenl gesubt.

Maria Semler , Neubmrr-
ilrche 4. 1.

für besseren SauShalt fo<
fort gesucht.

Weinbandlnng EckLtz.

Hausmädchen
gesucht für kleinen Villen-
Haushalt . Meld. vorm. v.
8—10, nachm, von 1—3
, . . Beethooenstrabe23.

gesucht für Küche^ und
Hausarbeit . Gute ,Emv-
febiungen erford . Kinderl.
Haushalt . Meldung , vor¬
mittags ii. abds nach 8

Adolfsallee 33. Pari
Tüchtiges anständiges

Mädchen
gegen hoben Lohn gesucht.
Bollmer . Sldelb riüi'tr_ 4ä,

Haushilfe
evt. Kriegerswitwe . n. an

Hrck. Hämmerlein.
Mai nz. BebelMraste_,L,
Hotel Rose

KückenmähMn «mt emv-
Eem _iAfMê gcsncht. . .....

ZTA «S« U
welches gut servieren und
naben kann, sofort gesucht

SK UÄM
vom Lande für kl. Hotel
kücbe gesucht. Guter Lohn
reichl. Kost, dauernde Be¬
schäftigung. Näheres

Goethestrabe
Gesucht ein
Hausmädchen

Sanatorium Dr . Gnradze
Mainzer Straße 3

Suäie sofort befferes
Zweitmädchen
'oder eins. Jungfer !, die
gut nähen kann u. fdion
n bernckaftl . Hause war.
Frau E. Schüreubecg,
Roffc' straße 2

Mädchen
lin tt . bess. kinderlosen
Hansh . gesucht. Hilfe
vorhanden . Wäsche auh.
dem Hause. Borzust.
nachmittags Adelheid-

l st ratze 01, 1. Et.

iminmöfa
event. auch Anfängerin
aef Oranienbura . Leber-
bcra 9.

Ordeiitlickird Mädchen
b g. L. u. g. Ve :ok!. «es.
Drachm ann,^ Nen gaffe 22.

KröstiaeS tücktiacS
Mädchen gesucht Mor .jz-
strake 60. Steinmetz.

" ~mwm
da? gut kochen kann und
Hausarbeit übernimnit
in ruhigen LauSb .. zwei
Personen , gesucht

Biktorinstraße 17. 1.
Tüchtiges Mädchen,

das autbürgerlick kocht u
Hausarbeit übern ., zum
15. Nuaust gesucht

Adelheiditr abe 18mmerMchen
sofort gesucht.

Hotel Minerva.
Ein tüchtiges

Zimmermädchen
für sofort gesucht.

Reaina -Hotel.
Sonnenberaer Straffe 26.

Weaen Berbriratnna d.
iebiaen älteres solides

w. selbständig kocken in
rubia Haushalt bei aut.
Lohn u. beiter Behandln,
zum 1. 9. gesucht. Dauer¬
stellung. Wasch- u. Vutz-
fr.ru wird gehalten. Große
Wäsche auswärts . Vorzu¬
stellen .3- 9 Uhr

Sonnenberaer Str . .?L.
Wi MWa

für Küche u. Hausarbeit
sofort gesucht. Hob. Lohn
und gute Vervfleaung.

Ka ffee Orie nt.
Erfahrens Mädchen

mit guten Zeugnissen
gegen hoben Lohn gesucht.
PoibS . Lanaaaffe 7._
TücktiacS Alleinmädchen

gesucht Georg Awaust
straße 3, Part . r .. Ecke
Eckernfördeitraße._

Tückit. Dienstmädchen
ges., Zweitmädchen vorh..
Fr Dr . Geitzler, Emser
KtvaiLL-
Tücht. Mädchen

welches selbst. Kocken kann
u. etwa? Hcn:sarch. verir.,
bei cmtem Lohn ges., Hilfe
vorhanden. Schüler . Gr.
Burtiürrtze 12. 2._
Ein Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gekuckt

Wilhelmstraße 50. 3.
Zuvrrloff . Hausmädchen.

>reabt im Nah :n lind
Bügeln , gesucht von 2—4
Ma iUfer Str otze 6,
Fletzigös HausmKW
für sofort gesucht.

Hotel Havvel.
Schillervlcrtz ö.

, Geaen hohen Lohm

WiigesMW«
für Küche u. Sausb . aes.

Hotel Burghof.,Lanaggsse 10 1. St.
8v mt.  rwyn

VAamLüAa
sofort gesucht. Zu erfrag.
Lcberbero 10 Part

Suche zum sof. Eintritt
anständiges kräftiges

Mädchen
tagsüber. Hoher Lohn.
Tebberthin, Freseniusstr. 25.

Ern junges
Mädchen
für Hausarbeit und

eine einfache
Stütze.

die bürgerlich kochen
kann, gefucht.

Bierstadter Höhe»
Grenzsrratze 5.

Hotel Wilhelma sucht

Zi«imeiN>ii>Ä«
mit guten Zeugnissen.

Mädchen
tagsüber gesucht.

Park -Hotel,
Wilbelmstraße 36.

Tückt. Frau od. Mädchen
tagsüber gesucht Georg
Auguststroßc 3, Barr , r .,
Ecke Eckern fö vdestraßi'..

Fnna . Mädchen ges.
strn.denw od. tagsüber f.
Hausaich. Bachmghevitc. 7

Mädcben oder Frau
2 Stunden vrrm . gesucht
Ltheingg'ler Str . 17, 3 l.

8ehrvli>MI.Wu
alle 2 Wochen Mittwochs
u. Samstags ab 10 Uhr
vorm, auf 3—3lA Stund,
zu bäusl . Arbeiten und
Trevvenvutzen ges. Mel¬
dungen SamStag früh
10 Ubr bis mittags 2 Ubr
bei Lange Adolfstraße 5.
Borderb. 2 rechts

Saubere MonatSkran
v. 9—11 gcs. Fr . W. Potb-
n:ann, Nheinitraße 33, 2.

Mädchen über Mittag
aes. Sccrobenstr . 7. Part.
Trub . jüng. Monatsfrau
ver fofo.' f gesucht Rüdes-
beimer S tca Ke 3. Part.
2 Damen suchen Monrts-
fcau od. Mädch. v. 3—<10
vorm. HelluiundZr. 5, 3.
Ordentliche Monatsfrau

für einige Wockien vocm.
3 Stunden gesucht. Stein-
häuler , Dotzb. Str . 40, 3.

Monalssrau
suckit Rumv Moritzitr . 7
Junges Anfwartiiiädchin

für kleinen Sausb . gesucht
Bismarckc iug 11. 1 links.
Putzfrau 2 St . vorm, sucht
Hauptm . a. D. Strebinger.
Scerobenstraste 81, 1 r.

Ml  Man
ges. für 1 St . des Tages

M Sck rader . Lanaa 5.
Putzfrau

fftr zwei Läd :n gefacht
Moritzitrakc 16. Ladln.

für sofort gesucht, nur
Abenddienst. Offerten an

Kristall- Palast . „
2 Zahntechniker,

firm in jeder Goldtechnik,
tür sofort gesucht. Dor-
zustelleu 6—7 Uhr.

Zahnarzt Lesser,
Tuunusstc . 13.

«übte

Packerinnen
zum Packen von Pastillen
gesucht.

Bäcker u. Co..
Emser Straße 46.

( Männliche Personen ]

^ Kaufmännische» Personal )
Einige ausaebildete

Bank¬
beamten

suckt Großbankfiliale im
l>esetzten Gebiet. Anaeb.
unter F . 413 an den
Taabl .-Verlaa _

Buchhalter(in)
versekt für Stunden und
halbe Tage sofort gesucht
Angebote erbeten an

Bücherrevisor
W Sauerborn.

_Wörtbstra ß« 8.
Jüngerer

gesucht. Einige Kenntnis
im Notariat erwünscht.

MlÄ SßOff.
^ Ge» erttich«s Personal )

MasGasiliAMer
gesucht.

Drerel . Holzbandluna.
Biebrick am Rhein.

Selbssändiaer
Wagnergehilse

bei hohem Lobn sofort ae-
sucbt Selenenstraße 12.^
Mchliger FnieargeW
welch, sich im Damenfach
weiter ausbilden möchte,
gesucht. Freu . Sckwal-
backer Straße 65.

Lehrling
für techn Büro a. V. aes.
Off . u. M. 408 TagbGB

Zur Erlernung der

Zahnlechnik
wird braver Junge
Zahnarzt aesnckt.
im Tagbl .-Verla a.

J «gtt MM»
Hausarbeit u. Kucbenver-

im Laus
Kaffee OrienO

Junger Hausburscke
von 14—15
Radfahrer.
Färbereiarbeiterin , uncrb-

Färberei Sckerzinaer
Inb . L. Grosch.
Emler Straße 4.

I « m4eW
f Weibliche Personen )

[  Kansmü nnisches Personal j

Kontoristtn

(  Gewerbliches Person als
Frl . hat noch Tage frei

Gepr . Erziehccrn .

den T »abl.-Verlag.
Geb . Schwester

FräuleirT'

an den Taabl .-Verlaa.
Iunaes gebildetes

Mädchen

den Taabl .-Verl aa.
Ein Mädchen

[  Männliche Personen )

^ Kaufmännisch «, Personal )
Junger strebsamer

Mann

den Taabl .-Verlaa.
( Gewerblicher Personal J

Zllng. B«W !>N
sucht Stelle n . auch son'
leichte Beschäftig, an . Ok
1-.. Z- 413,M i>. Tagb >.Z
Schuhmacher

ÜMtl
junger M«

Sen Tagbl .-Verlaa.

Verkäuferin
gewandt im Verkehr mit jeder Kundschaft,
möglichst französisch sprechend, gesucht.

Segall , Damenmoden, Langgasse 85.

Zum Eintritt am 1. September suchen
wir eine tüchtige

Verkäuferin
für die Abteilung

Damen -Konsektion.
Bewerbungen mit Angaben über bisherige

Tätigkeit erbitten

Leonhard Trotz,Alt.-Ges., Mainz.
F32

Me », ginöeritaalein, Welierium
finden passende Stellung durch das

Städtische Arbeitsamt , Zimmer 11.
D346

' [ Serrnietungen ]
1 Zimmer.

1 Zim. ii. Küche m. Znb.
an ruh. L. v. 1. Sevt.
N. Lehrstr. 15. H. Heutz.

7 Zimmer.
Herrsch. 7-Z.-Woh«.. nuc

MNtzMM
Zeutralbeiz .. nahe Lahih ..
1. 10. zu vermieten. Näh.

. Wcbn.-Nachw Lion u. Cie.,
Tel . 70ch Bahnhofstc iße.
Läden u. Geschäftsräume.

Atelier f. Maler usw. zu
vm. Rüdeshenner Str . 18
Lllöbl. Zim.. Ma »i ulw

Albrechtstraße 24, 1, gut
> nöbl,^.Ziminer^ zû verm.

Emser Straße 44, 2 L,
freundl . Frontsv., möbl.,
elettr . Lickt, sos.,zu , mn,

Georg August str. 8. S . 2 l..
möbl. Zimmer zu verm.

t Göbeustraße 12, 2, Hof-
- mann , elegaut-Z Wogn-
’■ u Schlafzimmer au ein¬

zelnen kesseren Herrn so¬
fort möbliert zu ver¬
mieten. Dclcvl'on doch.

Goethcstrafte 18. i l . gut
n.öbl. Zimmer zu ver n,

Höfiieraaffe 3. 1. Kersch,
- einfach möbl. Zimmer m.
- Kost an n Mann oder

Mädchen zu ve.-m eten.
' Kaiser-Friedrich-Mng 12,
e 3 reckts, schön möbl.
• Zimmer zu vermieten.

Schwalb.Str . 69. 2 l.. s. Z.

' Herr findet
gomütl. möbl. Wohn- »r.
Scklafz. lSüdseite ) mit
reickl. guter Vrrvrtcaung
billig. Tel., elektr. Licht,
Detzbeimer Sti aße 37, I.

6Pn möbliert. Zimmer
> g. bürgerl . Pension , an

junge Leute oder Ehe-
- Icirie sit verm. Weber¬

gasse 38, 1.

Mge llchg
l Pension

in guter Lage zu mieten
’■ gesucht . Offerten unter
< P . 409 an den Taabl ..
- Verlaa.

Eieg.möbl.Lillü
oder Etage

n 3 Scklafz im.. 2 Wohnzim.
- Salon . Bad. Zub.. möal.
o Kurv ., vierteliäbrlich ab

Okt. zu mieten aelucht.
' Off. mit aen. Vreisana
^ u. S . 410 Taabl .-Verlaa

2 Mm and Me
von jung, kinderlosen Ebe-
vaar sofort oder sväter
gesucht. Off. u . P . 408
an den Taaül .-Verlaa.

{ Brautvaar sucht für al.
s oder sväter

HLHim . -® » .
Offert , an Frau Donecker

>. Westendstraße 30.JvVod.3-Ziin.-WolMg
[ mit Kucke u. Zubehör ver

sofort od. sväter von jg.
>t Ehevnar zu miet. ges'nckv.
f. Eveiitl. auck Teil einer
i, Bckla in ruhiger Lage in

der Nabe der Stadt . Ge fl.
Angebote mit Mietpreis

i.  unter T. 404 an den
1. Taabl - Verlag

1  Bess . ttnderi . Ehepaar1 suckt ver sofort od. 1. Okt
n moderne

H ' IüB ' SIhj
t in Wiesbaden oder Vor-
n on . Off. unter N. 103

cm die Taabl .-Lweiastelle.

Junges Ebeoaar sucht
sofort oder sväter schöne

od. 3-MmZr-Wohll.
Offerten unter tt . 412 an
den Taab l.-Ve rlaa.One
in mibiaem Hamse vor
Bvantpaar zu mieten ge¬
sucht Angebote unter
ll.  404 an b. Taa bl.-Verl.

Schöne 2-Zim.-Wobn..
für ruh . Fam . lP :nsio-
närin mit erwachs. Töckt.)
1. Okt. od. früher aeiucht.
Offerten unter L. 4=150 an
den T aabl. -Verlaa. _

Bessere kleine Familie
suckt in Wiesbaden oder
päherer Umgebung

3—5-Zimmer -Woünun«
ver sofort oder ivätec . An¬
gebote unter H. 413 an
den Ta -chl.-Verlaa _
4-Zirn.-Wohn.
von kinderlos, Ehev. sofort
gesucht. Anaeb. u. A. 950
an den Taabl .-Verlaa.

Mderlose Eheleute
Mann Heiz.. Frau Weiß»
zeuanäberin . suckln zum
l . 10. freie Wobnuun aeg.
Hausverwaltung . Off . u
D. 411 an d. Taabl .-Verl>

Möalickst bald, spätest.
1. Sevt . für ätt . allein-
stebende DamePension
oder 1—2 mbl. Zim. mit
Vervflea , oder Küchenben.
aesuckt. Südseite bevorz.
Off . L. 412 Tag bl .-Berl,
Clhon mWT:Jirnmec

mit voller guter Bervileat
von Grschäktsfräulrin ver
sofort z» mieten gesucht.
Offerten mit Preis unter
O, 412 nn den Tnndl »R.

ZlMSl .« Sdlieü.
ElhIchMiaer

mit 2 Betten , möglichst m.
Bad u. Sevarateingrng,
auf bald ober sofort für
einige Monate zu mieten
gesucht. Angebote unter
Z. 402 an d" Taabl .-V .rl.m Iunges Mädchen
auf Büro besckäft.. wird
in Privatbaus einfaches
Zimmer mit Bcrvfleaung
zum 15. Sevt . aes. Off.
mit Vreisana . u. S . 40?
nn den Taabl .-Verlaa.

Freuudl. möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension ge¬
sucht. Off . mit VrriSana
u S . 408 an d. Taabl.-B.

Großes leeres Zim.
oder belle Wertstätte für
Gewerbeunterricht gesucht.
Ana mit Preisangabe an
C. HaaS. Evang . Hoiviz.
Platter Straß e 2._

Dame gesetzt. Alt»
Daue nnet .. sucht in best.
Pension Zim . mit reich!.
Essen. Off . m. irton. Pr.
u. D. 414 an Tagbl .-V<rol.

Einz . Herr
sucht zum, 1. 9. in bess. ,schon möbl. ionni-1. rn.
Zimmer mit v. Pension
n. Heizung , gu êr Ofen
ferw. Kachelofen oder
Zentrailh .s. Schreibt ., clekt.
Licht, kein Parterre . O-ff.
n.it Peeisang . u. M. 413
an den Taabl .-Verlaa.

Suche für sofort
leeren abschließb. R.rum
zum Aukbewabren von
Bökeln ans 2 Monate.
Offerten unter L. 408 an
den Taabl .-Ve iÄ rg._

Möbeleinstand
gesucht. 25—30 Omtr^
staub fr. trock. Raum , in
aut . Hause , evt. Villa.
Off . mit aen. Preis unter
I . 411 an den Taabl̂ B.



Veite 4 . Sam - ta- , * . Anglist 191 ».
Laden

>in guter Verkehrslage , ge
'eiM -et kür Konditorei , ae
suckt Offerten u. O . 4E
cm den Taabl .-Verlaa.

Svl. Ballte»
am Nerotal.

enthalt . 7—8 Zimmer u.
reicht . Nebenräume , als¬
bald beziehbar , zu verk. d

Jmmobilien -Berkebrs-
Gesellschaft m. b. H..

Marktvlatz 5.

Kl . Laden,
,!für Ziaairenaeschrst vaff.
v. etver D .,me zu mieten

Msrck ' t. Offerten unter
,D. 413 an d. Ta -rbl .-Becl

Werkstätte
in auter Lage für ruhiaev
mecki. Betrieb , mit Krast-
u . Gasanschluß , sofort zu
mieten aes . A. H. Kövvler
Datzbeimer Straße 102

Pl. kapitalmlaze
Erstkl . Etagenhaus . Süd-
vicrtel . aut rent .. neuzeitl
einaer .. 5-Z .-W .. Sonnen-
feite , äußerst vreiswert
sofort zu verkaufen . Off.
u . S . 411 an d. Tagbl .-V.Garage

für ein Auto Nabe brr
Blnmenstraste zu mieten
aekncht Anaeb . I . 401
an den Tanbl .-Berlaa.

Eine Wohnung frei
bat Kauf . uns . 3X5 -Zi :n -
Hcii.seS m. kl. Garten in
f. Lage . TaiunuS 'tr . Vrek.
m .E, ' uns . Hau, ? mit Ein¬
fahrt . Nlkoiusstroße , für
90 .060 Mi . Offerten nnl.
N. 413 an d. Tagöl .-Verl.

I « verkchr]
( gapitalien -Angebote ) (  Immobllien -Kaufgesuche)

50000 Mk.
auf 1. Hhp . zu 454 % sos
auszuleiben . Offert , u.
B . 411 an den Taabl .-V.

Villa
im Preise bis 70 000 Mk.
zu kaufen aesucht . Offert,
u . M 392 Taabl .-Verlaa.

^ Ha Italien-Gesuche)
40000 Mk.

2 . Hnootbek auf gutes Ge¬
schäftshaus von vünktlich
Zinszabler zum 1. 10. od.
1. l . 1920 nur v. Seibit-
acber gesucht . Offerten u.
0!. 497 a » den Taab !.-V.

Kleine Billa in Wies¬
baden zu kauten aetncht.
Offert , nur mit Preis u.
Slnzabl . an „Photoaravh"
Neuwird Feldkircherstr . 31

S»le MMM
oder Etaaen -PcnüoN " zu
kaufen aesucht . Ausfübrl
Off . unter I . 413 an den
Taabl -Berlaa.( ZminodilM Kl. Haus
IN. kl . Laden sofort zu
kaukeu aesucht . Off unter
E . 413 an d. TaZbß -Berl.

[ Äncmodilien-Äerkäusez
Moderne

Einfam.-Villa
schöne Lage Nähe deS
Walde ?. , » verkaufen.

Will , Nickel. Architekt.
Jabnstraste 24.

Kleines Haus
mit Garten . 5000 Mark
Anzabluna gleich od. fvät
oefuctzt Offert u . K. 412
an den Taabl .-Berlaa.

G Billen u. Landhäuser •
Etagen- u. Geschäftshäuser,

hat stets unter günstigen Bedingungen zu. verkaufen.

MlWntur HeinrichF. HMmann, Afp Gorthestr.13. Wiesbaden. Feruspr.6336. WM
MW

2 i. Milchzicgcii „ . Hase«
b. zu verk . H. Gottfch -uk,
Straßenmüblwoa.

Hasen!
Häs . mit 10 I .. 5 W. alt
60 Mk.. 6 St . 3 Man . ä
6 Mk . zu verk. Johannis¬
berger Str . 9 . 2 links , von
nachmittaas 6 Ubr ab.

^ Prioat-Berkällfe}
Wvvn anderweitigem

Ili .ternehm . verkaufe bill.
sofort autachendes

U \i-  und
SeMkMSst

in bester Lage einer Vcr-
kcbrsstraße . Offerten u.
»1. 411 a. Taa -bl .-Verl . erb.

Mm \\. schwere Hasen
billig zu verk . Hofmann
Seerobcnstraste 26 . Hth 2

4 schöne Gänse
zu verk. Näh . Dotzheim,
8,'bejnstraste 16._

2 Schimmel»
Wallache . Russen , flottes
Gcsoann billig zu verk.

Fritz Wink.
Dodücimer Straße 18.

Z ; hmenuhl
mit Svrunadeckel . fast n .,
im Auftrag zu verkaufen.

Breunina.
Klarentbaler Straße 2.

Ein zuverläsiiaeS zu i
Arbeit geeignetes

Pferd
zu verkaufen Billa Knoov
Ilblanditiaße 5

®oID. hmemlhi
wertvoller Chronometer,
m. Schlagwerk , a. Privat¬
band zu verk . bei Uhr-
niacher Buch, Biebrich,
Rathairsitraße 20.Fchs-MIIch

8 Jahre alt, unter aller
Garantie , neue Fcdcrrolle,
£0 Zentner Tragkraft , fast

Goldene Dauieauhr
(l4kar .) sowie etl . vrn .»
Ubren und Ketten billig
zu vcrkaasen . Schramm.
Nerostr .rße 28.

Wiesbadener Tagblan.

neues Break zu verkaufen
Blücherstr . 19, Part.
_Th Leclbach
Crrfiiufe mittclfdmiercn

Dclflifrfirn Wallach,
fromm und aiwreft , öre 'J*
wert . Paul Schröder,
l 'mibtr ., Äulhausen , Etat.
AKi'inn  n Shau sen a Rh.

3)oö2rmann6un5in
reinrassig , mit Stammb ., in
gute Hände zu verkaufen.
Anzusehen beim Wärter an
der Leichtweishöhle . Händler
verbeten.

Schäferhund -Rüde
zu vsrk . Anzuseh -n von
5—8 Ubr abends Bitbrich.
Natb au sstr . LS bei Boda.

Junae Milchziege
zu verfaulen . Schneider,
Herd crstraße ist

C? rftfIcfftne Z eae
vrelkweP *u verlaufen.
Näheres Werneck . Keller»
straße 5, 1

Ziegenlamm
Viertels ., zu verk. Gail
Kre idelstraße 7.

Zwei vrima Kienen,
frisch-mclk., u . ein lcickteS

'Wägelchen für Ponv Esel
oder Kuh a .. sehr billig
Nur nachm , od. Sonntoa-
mvracn Sckirautb 2.
Lbcrolm b. M .. Kovvel-
aai'ie 1L

;Mumm !
Infolge baldiger Reise

ins Ausland verk. größer

aus meinem Haushalt
unaefähr 7—8 Ki o, be¬
stehend aus Bestecken
Kaffee - u> Teeserv .. Brot¬
korb. Tortenscb .. Suvven-
u. Bowlenlöffel ukw. all
in gutem Zustande , wenig
gebraucht , nach Möglich!
cn  bloc abzugeben . Re¬
flektanten möd . sich meid
mit Angabe des Preises

pro Gramm
U—O^ .105, Taabl. -Zw eiast.

Blauseid . Jacke b. zu vk.
Leicher . Oranienitü 6. 1.

kragen (Nr . 43 n . 41 > bill

Kl . drnkelvl . Strohhnt
m. Bl . u . 1 bl . Seidenbu
vk. Herrninüblaasse 1

Elegante PeWM
billig zu verkaufen

Emfer Straße 17, Hth.
4 '4 m schwDassel,

dovvaltbreit , la Qual .,
billig zu verk.
gra ben 4 . 1 veckts.

schlanke Fia .. für 250 Mk,
zu verkaufen bei Kersting.
Körncrstraße 2 , 3 l.

Rohs . Kindermantel für
4-6 jr., Schülermütze , g. neu,
u . versch. Knaben -Anzüge u.
Blusen , 2 Fenster -Portieren,
2 Stores , g. neu , zu verk.

Weber , Göbenstr. 4, 1.
Elegantes blaues

Kleid,
reich bestickt zu verkaufen
Weberaaße 25 Näaelc

Gelegenhett für Damen
1 n. Mantelkleid lbleul,
1 I». Mautelkleid (fr .' Sl,
1 Damenkostüm Nr . 42.
1 weißer Glockenrock

billig zu verkaufen
Damen -Sckme.derei

S charn horitstr . 16. Laden.
Se .denrs GefcllsckiaftSkl .,

Unterröcke . Betrsacken . ein
Velourtevvick , (235X1801,
kleine Waschbütte , 2 neue
seidene Blusen (Größe 42
bis 48 >. hellblar ' er seid.
Satin , Sainmetbüte . vier
Taieltücker mit 12 Serv .,
Preis 135 Mk ., habe ich
im Auftrag zu verkaufen.

Möller,
D« tzk,rimer S tr . 26 . Frtw.

Dunkelblaues

Tuchkleid
Gr . 42 . zu verk . v. Keitz
Kicdricher Strafte 8 1.

Neuer seidener Mono,
eleg. Strautzsedersacher.
loei'g.lg.Lederhandslhnhe

z„ verk. Zu besieht
l2 — 1 Uhr . Näheres im
T -igbb -Der 'ag . 0n

Sck'warzeS Mantclkleid
56 Mk.. vboioz' r . Jtzpparat
l0 Mk zu verk. Kilbmger.
We llritz straße 41. Ht h. 2.

N . rcinw . Jackenkleid
zu verk. Beü 'iner HriS,
BiSniarckfna 2._

rmeMdemM
fast neu . zu verk. Gerike
Sckiersteiner Str . 29 . 2.

SWMimSnlel
1. Oual .. aut erbalten , zu
verkaufen . Nnzui ' eben von
3—7 nachm . Händler vbt

ftra , Siitöcnftcin Wwe ..
gannnnlTc 54. Hth . 1 l.

Llylvarzer Gehrolkanzug
neu schl. Figur , pr . Tuch
eritklass . Schneiderarbeit
l Paar neue Schakten-
ftiefcl (271 zu verkaufen
Blückerstraße 32 . 2 links.

Korhinod. grauer Anzug
Größe 44 . vreiswert zu
verk . Näh Kar straße 33
1 St ., hei Thiel.
Neuer Anzug n. nenes

schwarzes Klciv zu verk.
Hock. Franke nstraße 3, 2.
Elrg . neues Garb .-Seiden-
krstiim , Gr 42—44, b. vk.
Georg Aua nf tftr . 3 P . l.

SMM-ilMMM.
neu . auf Seide gearbeitet
für große Figur , zu verk.
Bert ramstrastc 14. 2 r

Fast neuer hochmoderner
Sakko-Anzug

(FriedenSwarel vreiswert
verk Schack tstr . 2.3 2 IkS
Einige Wafch-Kittclnnziige
sowie versch Mäiitelcl >en
u. Miitz-ben s 2—4,ghc.
Jur,gen ?,u verk. Sckülec,
Gr .^ tzuvgsiraße 12,, 2 . _

W . Turnhose f. j. Mann
zis vk. Oranicnstrt 42 , 3 r.

Tnrnanzna.
neu . Größe 35, f. Mädchen
zu verk Peter , Dambnh-
tal 5, _3.

1 fekbar . Leinenanzng.
1 Feldbluse u . Hose, 1 P.
Lackschuhe m. Eins (421,
neu . 1 V.  Cbcv .-Schuhe tu.
Lackk <42, , neu . 1 P . Halb-
schabe, braßn (441, neu,
2 Hüte (551 zA verkaufen.
Arizuiebeu v 2 Uhr nack-
niittaaS ab Adolfstr . 4, P.
Görigk.

H.-Schnürstiefel . neu.
zu verkaufen . Zeuske,
Kleiststraße 11. L

Uniformstiicke
aller Aet zu verkaufen
zw scheu 2 u . 4 Uhr nach-
mättaas Parkst ranc 7. _

1 P . n . Kav .-Stiesel
u . 1 n . Herren -Hut zu vk.
Rauenthcler Str . 12. 3 l.

4 Schuhmacher
aceianet ! Leinen zu verk.
Sverber . Dotzü . Str . 20.
Televbon 6129

Sofabeziiar.
Prachtstücke . Bort .. Drav.
neu vorz . Oual .. zu verk.
Löwer , Dorkstr . 25 . Lad.
von 9—1 u . 3—7 Ubr.

Plüschtischdecke . Piano¬
decke. 2 ar . Diwandecken
Kommodedeck. 3 Tevviche
2X2,70 , wie neu.

50 Oelgemälde
Briefmarken - Sammluyo
zu verk. Harms . Bäre »-
straste 2 Eckladen.

Sa« -MM
mit R . gezeichnet , neu . 6
Damastbandtücher mit R
aezeichnet . neu.

SSmast-Smlellea
O. T . aez .. Fensterbeklcid.
Kurbel 'einen mit Kurbel-
stickerei. rot , 2 Portieren
einz Nackenkamm , eckt
Schildvatt (blond ) billia
zu verkaufen . v. Keitz
Kiedricher Straße 8. 1

Tevvich.
Größe 6X8 , resedaarün
billia abzuaeben . Höffler
TaunnSstraste 271
WA -Weibtisch-Stofs
la Friedensw .. 260/70 cm
abzuaeben abends v. 6—8

Qvaeschning.
Helenenstraße 14. Part.

Prima Schafwolle
für Stevvdecke zu verkauf.

Sevsfarth.
Karkstraße 32. von 9- 3

HöÄPlpr
mit Darrschule . 1. Ausl,
a. Jnstr .. 70 M .. Harfen¬
zither 20 Mk.. Polvvbon.
fast neu . mit 18 Platten

6 Glocken , f. nur 65 Mk.
zu verkaufen.

Kammerjäger Sckmitt.
Helenenstrnße 11. Part.

Ein Cbor -Streichbast.
1 Blastbast 1 Klarinette
zu verkaufen bei Horne.
Schierstein Karlstraße 14

Verkaufe nen^Schreib¬
maschine

kl. Format , best . Svstem
Näheres Pension Pflug
Adelbeidstr . 43. Zim . 8
10— 12 u . 2 - 4 Ubr.

2 Etnis
mit mikrostov . med 'z.
Präparaten , von einun
verstarb . Arzte hercübrend,
Nerden billia Xme geben.
Anzuscbcn vormittags bei
Dieckmann in Wiesbaden,
Cmser Straße 38. Part.

Einige gebrauchte
Magnete

und Magnet-Anlasser
zu verk : Anfr . u . „Mag¬
nete " u . B . 412 an den
Taabl .-Äer ' aa.

Billard,
Torfelder . ohne Band u.
Billardtuch . zu verkaufen.
Portier . Quistsana.

MMWeWM!
«SttM

mit WMl>
Bild , antike Malerei , in
Silber eckt russisch aroste
vcrstsch-indische Decke, eckt,
aanz fehlerfrei handae-
stickt. Berbältnille halber
zu verkaufen . Offert , u
O. 413 an,d Taabl .-Berl.

Echte

Bronzen
(franz .. ita .' ien .. iavan .s
aus Privathand verkauf!
Offerten unter M . 411 an
den Taabl .-Verlaa.

Photographien
Drucksachen v. 16vi . Fuö.
F !is.-Rcg . 89 . Schwa :z.
Hecklgarter Str . 3. H. l.

Gute lack. Bettstelle,
Scearasmatr . u . Keil ok.
Schäfe r . B iSmar ckrina  16.

Hochherrschaftliche antike
ingskiv eichene

6peile.i.'5inri(f)ning
Renaillanre -Stil Umst b
zu verkaufen . Off A. 959
an den T aabl .-Verlaa ._

Mölv-UIchiiii.
Satin . Nußbaum , innen
Pogelaugenaborn . komvl..
mit la Roßhaareinlagen
Umstände b. zu verk. Off
u. A. 958 Taabl .-Verlaa.

Zu verkaufe»
Mcherks Konvers .-Lexikon,
Rerzvelz mit Muffe.
Kinderwagen , rot ? Plüs >h-
decke, elektr . Zugl imve,
elektr . 4sl<rm!m. Lüster,
blauer Staubüiantel , neue
Bevasckni'be unt Gamasch .,
Gr . 42. 2 schto. Habi ^hilte,
Größe 5514,. 5 blaue und
fe.'dar . Mützen . Gr . 5514,
2 Militärbosen . 2 Militar-
Wafsenvöcke , 2 M,l >rär-
blvsen . 3 Mflit ., u . Zio .l-
mäntel , Uiiihang , all Gr.
48—50 , u . div . and . Ge-
brauchsaeaenstände . Schu¬
mann . Walramstr . 39. 2.

Bill zu verkanfcni
Bett init Roßh .-Svrunar .,
Brc , itzchleier , Erstlings¬
wäsche. neue Kinderschuhe
für 3—4 « L Konradh,
Oüan enstrcMtz 35. 1.

3u müaOll
2schläs. eiserne Bettstelle
mit Svrunasederrabm . u
Matr, , Kinderbadewanne
mit Gest .. Kutschermant,
Gummimantel ^ ar . Dien .-
Livree . Kutscherstiesel mit
Stulpen , neues Reitzaum-
zeua . lederne Sattelunter-
legedecke. 1 3̂2

Biebrich
Am AnSstchtsturm 8.
1 Kinderbett . 1,40 lg ..

mit Matr .. zu t erkaufen.
Eigner . Freu,kenstraße 21.

K.-Brtt . neu , weiß lack.,
vk. Schell . B löcke rftr , 38.

Bettftrohi ' ack
(nsul . Friedcusinarc , und
Zimnieitnrnacrät zu verk.
Biebrich . Franks . Str . 47,1

2 Paten « ahmen , neu,
1K frfitdfr ., 1 Kückrenschr.
I illia zu verk , Köhler.
Biebrich , Dotzheimer Str . 1

Salon -Grrnitnr
zu verkttusen Momberger,
Dotzheimer Str 171 , 3 l.
p Zu verkaufen ein klein

Woipe
2 W!

sehr aut erhalt ., mit sehr
gutem Stoffbezua . N. bei
A. van der Does Mainz
Hint . Flachsniarktstr . 2°/, ».

Ant ker eingelegter

Schrank
(Sekretär ) zu verkaufen.
Kübn . Zietenrina 8, 2.

Zu verkaufen
«l >hl!g.-KAM

mit Svienel u. Wcißzrna-
fach, i'wdern , sehr fein :»

Stzuk . ^ en|
mcß . mit Maimor und
Spiegel . Näheres b. T32
A. van der ToeS . Mainz,
Hi nt . Flackssmacktstr . 2°/ ^.

Weinschrank f. 200 Fl ..
Räuckeeschr ., Brandnia !-
apparat . Büsten lLotos u.
Odel Blunwnst ., Amseln,
GaSkr .. Platt - u. W -«ffel-
cisen , Piacküfarin zu verk.
Rühl ^ . Friedrichitr . 43, 8.
Pfe lersvieael . eleg., schto.,
2 P . Portieren . 1 Staff,
vk Noll , Lismurckrina 9.

1 neuer Laufgarten
u. K.-Klavvstublcken b. vk.
Krag , Wiclandstr . 18. 2 !.

Gute Nnh 'naschin - verk.
Ennol . Bismarckr . 43 . P

Sinaer -Nähmaschine.
wie neu , zu verkaufen,

Nudolvh u Roth.
Hellmundstraße 29,

Msen-Mlihmaschinö
einige Rohrstiilile . Tabou-
rrts n . 1 Zimmertritt mit
Balustrade zu verkaufen
Frankfurter Straße 31.

Wrinaiiiasäi ' n :.
1 P . Onduliereifen billig,
1 bl Mtlitärrock , neu . für
mittlere Größt . Rüdes-
beimer Straße 20 , Part.
1 Obstvrest'e. 1 Waffcrbank.
1 Vetroleunchängelumoe,
Galerfen , ner , u . versch.
Kvckens .icben z. verkaufen.
Becker. Blückeritr . 15. 3.

Ein aut erhalt , leichtesBreak
billia zu verkaufen . Näh
Eltville Olutenbrrastr 22

Hochfeiner moderner
Kinderwag . zu verk rrfen.
Boiat . Kleiststriße 8.
Handkatlen u. Gasherd vk.
Dotzheimer Str . 84 . Lad.

Starter Handwag ' n,
für Maurer und Tünck>er
aceianet , zu verkaufen
Oranienstraße 14.

Sitz- und Liegmagen
aut erhalten , zu verk.

Schulze Bleichstr . 17.

Adler-Fahrrad
mit Freil . u . neu . vrima
Auslaydsa verk. Grün-
tbaler . Lrrmannktraßr 3.

Diorgen-Ansqabe. k̂ rsteS Blakt. Nr.
Kinderwagen.

wie neu , zu verk. Dietzel,
Göbenst raße _ 32, _2._

Kinderwagen.
fast neu . zu verkaufen.
Fi scher. Bleichstcaße 23.

Hut erhalt. Fahrrad
mit FriedenZbcrcif . billig
Lebrstraß e 12 EnderS

Fahrrad
m Gum .ni f. 166 Dkk. vk.
Leber . GciSbevaür 9. 1 l.

Fahrrad
aut erhalt ., zu verkaufen.
Ern st M ickelsbcra 32. _3.
Fahrrad m. Gnmmibcr.

Engel , Bismarckr . 43. B.
Damenrad o. Ber .,

D .-Guniminiantel , D .-
Gummistb ' lhe. r. n .. Gr.
36 . Spir -Bügele sen , P .-
Käf ., 1 P . Hanteln , n ., vk.
Lanarod , 3i heinstr . 104, P.

»II . MllNINpMNt
mit 3öf . Motor u . sämtl.
Zubehört .. alles Friedens¬
ware . sowie elektr . Oien
sof . zu verk. Friu Darm-
stadt Frankenst raüe 25

Gnßeis . emaill . Badew.
Zevbir -Hcrrenbemden u
Strbkr .. 44— 45 . neue H.-
Stiescl (421 vk. Helsfcrich
Kloostockstraße 6. ,3

Email . Herd
(114X67 r .1 und ein verz.
dickes Eisenblech (1X1 .251
15 Kilogramm , zu verk.
Schum ann _ Aorftra ste 67.

Herd . 105X60,
zu verkaufen . Harbach
Dotzheim . Rbetnstraße 45.

Wmmlger EaskoAr
mit GaStifch . fast neu,
blllia z» verk . Eierhardt.
Sckiwa lbacher St ' aß : 10.

4 gleiche Gaslüstrr,
Schmiedeei ' en u. Krpfcr,
vass. f . grüß . Saal , zu vk.
Et . 25 Mk Commichan,
Schlvabbacher Straße  44.

Ein Mantelofen u . Eis
schlank zu verkaufen . Au
zukeben vorm . Köhler,
S chiersteiner St r . 12, 2.
Zimmr ' türrn . Ladentiire,
1-Träaer , 6 m lg., 18 h„
vk. Ncll . BiSmarckrina 9.

Gartenmöbel
Tilche nnd Stühle bill . zu
verk. Boaler . Blüche
platz 4. Luden.

ihroßer Posten leere
Kisten

billig abzuq . Schcckoladen-
bruS Earl F . Müller.
Lnnsiaasse,8.
Eine Grube Pferdcdung

zu verkaufen . Näheres
West eudstvnße 4. 1 l.

Eine Gmbe Mist
zu verkaufen Feldstr . 13

(  Händler -Verkäufe }
Piano.

sehr a . elea . Eßzimmer
BertikoS , Schreibtische a.
Betten / KLchcnmöbel usw
zu verk. A. Kcttncr . Lad . :
Hochstätte nstraße 16.

Modernes

Schlafzimmer
mit groß . 3t . Svieaelschr.
für nur 1380 Mk. Möbcl-
Bauer . Wellritzstr aße 51

2 egale polierte
Betten

versch einz . Betten , einz.
Deckbett . 10. 1t . Schränke
40 —60 Mk.. schöne Plüsch-
Ottomane 140 . 6 n . Bett¬
tücher ä. 28  Mk .. Sofa 120
guter Tevvich 70. Eisschr
40 Mk.. Chaiselongue für
120 Mk . zu verk Schorn¬
dorf Helenenstraße 3. P.
Ecke Bleickstraß e.

Küchen - u . Schlafzim .-
Einricht . . Svieaelickirank.
Biichrrschr . Schreibtisch
Diwan . Chaisrl .. Einzel¬
möbel jeder yrtz stetS bill.

bmmm  filflppr
Friedrich straße 55._

Küch. -Einricht.
einz . Küchenichr ., 1- und
Ltür . Klcidccschl .. Nacht¬
tische. Kindcrbetwn . Mn-
tratzc , BertikoS , Stühle,
Tikche. Diwan . Wasch¬
tische. Kinde ' bett ni . Ma-
Regulatcruhren , Kinder-
stühlck'en und vieles mehr.

Poaler . Schreiner,
Blü ckierolatz La den,

Pracht ». Bertik »,
Eicken u . Nußb ., zu ver-
kaufen . Gebrüder Leicher,
Oranienstra ße 6.  _

Ottomane m. Decke,
neiei, vrrma Aobeit . aus.
350  Mk .. zu verkmfe -i.

F . Darmscadt,
_25 - Fr cm kenstcaße ^ ä,_

Eich.-Büroschreibtisch
mit Jalousien zu ver¬
kaufen . Gebrüder Leicher,
Oran ' enstraße 6._

Serrrn -Schreibtisch,
Nußb ., mit Sessel bill . zu
verkaufen.

Boaler . Schreiner.
Laden Blüchewlatz 4.

mit blauen ArckevantuS.
pflanzen . 2 fchw. Schraub-
itöcke. 1 große GemAe»
Schneidmaschine mit Mg,
schincnbetrieb . 150 Dörr,
bürden Partie Fniler vag
300—20 Liter , Einm -ich.
sässer . Literkrüae . Flasch,
neue u. aebr Korken , ae.
brauchte Tore und Türea,
Eiieiischienen . Öandlarr,
zu verkaufen . |

Acker,
21 Wellritzstraße 21.

Televbon 3930

C J
Roggen , Gerste,

Hafer
auf dem Halm zu kaufe« !
gesucht.

A. Maurer.
Biebrick ' Rh .. Adolfstr . 19,

Telev bon 139.
Schildkröte,

kl., zu kaufen gesuckx.
Lluaebote unter T . 411 an
den Taabl -Beclu a_ _
Brillanten u. Perlkchnüee
unter Diskretion voa
Privat gesucht. Offerten
i-o:tcr I . 409 an den
Taabl . -Berlaa. __
Brillantkollier

Herren-
Damen - Brillanirittg
sowie silb. Geaenst . u. 1
großer u 1 kl. Perser.
Tevvich nur von Privat
zu kaufen aesuckit. Off . u.
O . 367 an d. Taabl .-Verl.

Schmucks'lchen,
nur gröbere Stücke , mit
Drilla ' iten odcv Perlen
aus Privatbaiid v. Privit-
vetion gegen Kaue zu
kaufen gesucht. Osserten
unter O. 408 an den
Taabl -Verlag.

Antiquitäten,
Kunstgegenstände
jeder Art kauft stet-

W . Flieaen.
Kavcllcnitraßc 10.

Fernglas
Zciß . Goerz oder anderes
autcS Fabrikat , zu kaufen
aefuckt . Offert , u . 11. 411
an den Taabl .-Verlaa .

Großer Spiegel
1,70X3 Mtr .. od. a . aröß .,
zu kaufen gesucht. Kaffee
Orieiit ^ llntcr den Kichei

LKleider
aller Art , Pclzsachcn , Tepp.,
vln '-din „ all . AuSrana.
kauft zu aNerböchst Prell.
Frau Stummer

Nenaalle 19 2. Stock.
Televbcn 3331

zahle ich für

Euterh . Herren-
u. Damen -^ leider
sowie alles was im Herr-
fchaktsh auSranaiert wird.

Frau Klein
Coulinttraste 3. 1

— Tclevl ion 3490 — _
Kaufe z» allerhöchstem Pr.

Kinderkl .. Wäsche. Pelze.
Schuhe . Borhänae Por¬

tieren . Tevoickie usw.

Mli (infinit,
Wagemannstr . £7, l . T . 4424
Bitte aenau auf Name u.
Lnusnummer . zu , achtens

Ehem . Krieasteilnebm.
mittl . Figur , sucht nur
aut erhaltenen F32

Gehrockanzug
sowie schwarz Ueherzieher
zu kauten . Yjefl. Offert,
u . K. 9853 an D . Freu»
Ann .-Erv . Mainz.

Bess. Anzug
mittl Gr ., u . Herrenfach,
zu kaufen aesucht . Off . u
T . 412 an den Taabl .-B,

Anzug (mittelgroß)
zu kauf . ae >acht. Näh . an
Brau n ._ 5g>a fr nmstr aste 4,

Sport -Anzug
mittl . Größe , zu kaufen
aesucht Ana . mit Preis u.
H. 411 an d Ta ab ' ,-Berl.

E .ne aestr . Hose
»u kaufen aesucht . SchulzL
RauentbalLr Str . 12. 3 h

Gut erhalt , große
Leder-hMtüIlhe

vreiswert zu kaufen ars>
Oir . u. L . 1H. TaabllÄ



Skr, » fl.
Gute ßelbe oder schwarz«

Gamaschen und
Fahrrad

m kaufen cref. Schorndorf
LelencMrM p KM

«amStag , t.  August IN, «».

Kücheneinrichtuna
komvl. Waschkom.. nußb.-
vol oder lackiert, M.-Pl
8.-,-.§ vleael. Chaiselona u-°Luch. aut erb. oder neu

kaufen aesucht. Reidia
Lranienfirnst» ^

iRJ -vf J . t • j nVi

Äeml » W
u ZU welch Breis? Off.
L^ L. 105 - -«abl-lm^ st

Tanzen
tebrt jederzeit ungeniert
cruein». in Gesellschaft

Wiesbadener Tagvran.

alle Größen zu hohen
Preisen kauft

E. Koritzky
Westendstrafe 20. \.

©ciflr "
für Schüler gesucht. Off.m btn

Bandonium
au kaufen gesucht. Offsüa w °n ■

- «»re aeoraumre Herren
I -^ "^ °?^ n-stahrräderrdne Bereifung.

I - fevh Buch Weilbach.
Landkreis W-esbadm.—— Zachstraße 10.

cvi r̂ * -rki oder neueNahmaschme
?u kaufen gesucht Sand
KM* t£ na  Kauffmann-XL•| ^ hardt u. (So Kirchden Mffe 36. "

v‘v"v “ u. m vse;euict>art
b̂ x»tederzeit u. ungeniert. W. Klavver u. Frau

I Dodbeimer Ktr. 20. 1 St.

st MoW. WOei^

in jeder Höhe
monatl. Rückzahl,

verleihen sofort
H. Blume& Co„ Hamburg 5.

Betfrerer neiaißf.
Jl 3_Dagbl -Berl

g<- pH.  Belohnung
vennenigen. der mir zum
i. l.O. eine moderne3- bis
»-Zimmer-Wohnung in
Laner Lage verschafft.
Offerten unter D. 405 an
den Taebl ^Be rlaa.

h.Berla7"
Vorseher Nahmaschme‘ noch gut erbalren, *

aesuchch Off. ml?;für Klavier, möglichst mit , -
Jfüten gesucht Offert, u I Preis unter „R. 'lÖiM^ ÜL ^ rjH -n. Taabl.-B ^ eI oi • '— - -

cm
öiiavier L&¥*."&• Nähmaschine. ***v *v *- ISu kaufen üi. . ä!

mit 3 Perlen u. Brillant.
Wiederbrinaer hohe Be-
xSuSk̂ SH  w
Verloren

E-?ktr. Dotzheim. Zug n

. .. Suche

LAS " -.
, Pensionat.

lq& n erbeten unter'• 95fi  an d. T-roIil.N-. -s

Hausverwaltung.
übernimmt Rdn

»?iien u. Schließen des
^" vvenbauses und Loses
hi, Lerrschgftshaus. Süd-
nirnc E' i ae o-n freie  Woh¬nung. 1 Zim. u. Küche

Witwer
^0 I .. evg., ohne Anhang
unst guter Eharakt,. sucht
d>e Bek. e. D«me o Wwe
iam liebst, o. Anhang), im
Alter von 35- 40 I „ zw.
«errat zu macken. Etwas
Vermog. erw. Offert, mit
Br!d w. zuruckaelandtw
Lan d. Tagbl.Berlaa erbptm

1 erh . Nähmaschine I j^-eirr. Lotzbeim. Zug n I die,

fiSfsrÄ« 11 -f- «<S ÄhÄ s
hsasÄa

Hssätsjsl
STÄf Blech, zu U ? "Walr°m tr ^ l'̂ L 5I-E - ^ alrgmstr̂ DM | resckc Liebhaberin, hübsche

i A.; 1," 1' u, Küche.I« Oktober. Kinderlose
Eheleute oder einz. ftrau
> ÖqqoUf,t’ P ffe S*en  untfr. 399 an den Daabt-N

Angebot- nilit" Preis an—ßng u.„ Eie., DöarktstrR
Schlafzimmer

Er zwei egale Betten
Svienelschr Bert.. Musch,
Kommode. Diwan zu kauf
85̂ ^ aeaen sehr HobeBezahlung SchorndorfLrlenenstrnße 1 1
Suche von .LerrschgfH

bro"chtes Soka. Triimeau-
fvieael Bertiko. Sviegel-
schrank. O-ff. mit Pr . an
M >ritz strgßeStockÄculiTliiir
aller Art kauft
- schramm. ^ ernffT 9a

MieiileWstsn Preise
^ Möbel II nd

kaufen gesucht.'
Benninghoven.

frankfurter Straße 14. 8

l
lram str, 12, Dacb.' !
»tflogen

» « Zim, W «.
Messing, Blei kauft höchst,
zahlend P. J . Fliegen . I
37 Wagemann straße 37. 1

Neu

- - - 5—. * . | v̂ftur- Garderobe
94V6s ^ "lorienvoael . DemI von i  Sevt ° biŝ i^ Mch^ ' ^ erbnnaer ante Bel. gesucht Offert mit Wrh
^b ..̂ Göbenstr. 6, 2,  u fcBdfSÄ ®’16
J ^ ASftr n-lL, .,.,.. ^ 12L™ 1 ""

Witwer
out Mit gebend. Geschäft
w mit sfraul.. g. Witwe
ohne Anhang, bekannt zu
werden zwecks Leirat Ast
LE . unter 30  Jahren .'
Srnnabc der Verhältnisse
erwünscht. Offerten u
K. 105 au Taabl.-Kwclgst

El»öefferer Km
40 7?._ alt . mit 10 Mille
Bermoa. u. aut. Eink.. w
die Bekanntsch e. Dame,
am liebsten Mtwe . event
mit Geschäft, zwecks Leir.
Offerten unter D. 412 an
den Taabl.-Berlaa._

Ernstgemeint!
,, Bettes Häusl. Mädchen
Ende 20. w. mrt gebildet.
Herrn bekannt zu werden
Zw. Serrat . Off. m. BildJE. 413 Daabl

me

Skoreen -AnSgabe. Erstes Blatt . Sette 5,

«lniimikle! «MMM ! MdelW«
Versteigerung

Dienstag , Leu 5. August 1919, vormitt . 10 Uhr.
2 Lanfpferde , 1 tadelloses AckerpferL. ein
Sourmerwagen (14-sitzig, elegant), 1 Lou»6

"o 0' l Droschke(4-sitzig), i Omnibus(16-hgig), l Zweispänner -Grubber , Geschirre.
Fuhrwerksmaterial ufw . '

findet zu Trebur , Bahnstation

SpiiiaHniibiit fär ffiäfe-jjriiiiifir!

Marseiller Kernseife
»Le Büffle“, 500- u. 400-gr-Stücke

Englische Kfatson Soap
440-gr-Stücke

Toilette-A Badeseife
Ferdinand Mel,Wiesbaden

Herderstrasse 16. Telephon 712.

Ä. 961 « t m.Schwester , gebild
fegte "sys*

Goethe. Schiller,
Shakespearetuckabfälle Klasch..' Lasen- Shakespeare Bezahl.? Off. u G

nÄ« Lumven kauft balt. ihre Dramen. Laube den TaablSch. Still Blückier- 1die Rollen fürs Bura- I nimmt Kind

Wö'kmm ein sSräul. das
Kochen

gründlich erlernen gegen
Bezahl.? Off. u. G. 413

?' <* %«'■ St ' ll Blücher- 1die Rollen fürs" ' Burw l ^ Wer nimmt Kind
-ULlll'e 6,—TeleLkon 6058.  ibenter bei dem Unter-1 4 Monaten in feine

/2EZelckneten  abickireiben ( . l '^ en>e *, "W? Offerte
7 " e er zu ihrer Zeit ac Ä . 412 an denI lebt. Tadelloie Ausfübr ^"gbl.-Beelag.a v  I lebt Tadellose Ausführ

Lumven. Pavier. Metalle! EManufkrivten ». Rollen
werden zu höchst. PreisenI Schreibmaschine inanaekauft. Sverber Dob- >kurzer striff

?uter ^ am.? "hübschemittelar. Erschein, bereist
rm Laush . u. geschäftlich
erfahr., auter beit. Char
einen autsit Herrn, höh
Beamten oder Kaufm m
gutem Cbarakt.. zw. Ehe
Ernstaem. Off. mit Bildw. so ~"
unter
blatt-Verlacr.

, ferner,
Mlffilt Str ._20.JEeL 6129

M-hlwürme? ^ ^slMMIMUZ
höchst . Preison

S

•»«v, uufiue, riaaasc _ , ™ « OVMStlltnntfiP Neugass8819,"WIHHHU6I , Telephon 33.91

Kvkd- und ,
Ta ch-nuhren,

kurzer sfrist.
Arnold Schäfer

Minaast ? 15' Paxtexxe-.
IBiinirt

tca Pferd u. Jedercolle in
bet Sfabt besorgtGlider,ahn, ifrnnkenitr. i»

Fuhren
ieber Art mit sfederrolleIubern. bei Hill. Berechn
MSmarcknna 33. .fah i

kstsirvlc^ KsisSi-
KLllbs Kaiser

geb . Döringer
VermShlfe.

Wiesbaden , den 2, Augusf 1Q1Q.
Eleonorensfraße s.

u. liüiWrsfichi!Versteigerung.r ' • **^  . .

.ahngeb.
in Kautschuku. Gold

fouft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld

Ailfiirbeiten v. Bettm"
I u, Polnermobeln gut u.

Lsmietzer Ws«

fhtßünde*Bo(ß
liefert frei Keller joo?

Kohlen -Kontor für Ruhrkohlen
»Kl . Friede. Zander

Mal 2 °" be" Fe rnsprecher 104 8.

Für die Hausfrauen!

|@ Bleiciuodö
Moguntol - Waschpulver

Mainzer Rad >Waschextrakt
— —- Neu : - - a

Savon wir:: Savon poodrs._
In aUen Spezial - und Kolonialw .-Geschaften

zu haben.

Hochgesand&Ampt, Mainz
Seilen- und Seifenpulverfahrik.

Elektr.
Lichtpausen'.nfiliti Om. n iw>.Bosttiv Qmtr 2_ Mk

Sleaativ Qmtr. 1.50  Mk' I
Bei groß. Auftrag. Preis-
Ermäßigung. Tech». Pav
u. Material. iPreis.stste)

^ >e,nr. Ad. Rökrig.Pawerctrok;üandluna
rtn*r,"C4.~ -.c (g ^200 I

I — Televkon 3227. —
, y - - - —• vi ^<-^ vv J— nuiMireifien!

f° 4ft zu zeitgemäßen reellen Preisen | 3000 Sflfjß
“ friert tägl. u. nimmt!wdes Quantum zur Re-

- - - w . . . wa <M , varatur an Heinr. Klein.
S_gaeemcnnUr. 15 r«« m «JLL 'L

Goldene Herrn-Udr L «• i
Handz. kauf. aes. Osf̂ , K „ . 1̂ . MaschineI^Priv athandz. kauf, gel Off u 2 -»7., . - i. , , |i **h>Dü.. ..... ..luiunm.»Tg- ,-- -- HI-«JTr. u. «. 87. g, d. Tag bl.-Beils' | w. angenomme-i Weißen»

KUifÖr*H. 3lBUn« Ö#r U. 6(| llfi? E .StSünnäUnm

feMSÄai .IN.MVM
UÖTItTlO flCßen bat" îf>ete  Zuschrift
oöhiAf Frau Eller,

MMcyr Walramkt̂ b» z , r

Pchlgeflilhe

verkaufen der Eisenbahn¬
portier Wilhelm Hciniche«
m Franlfurt am Main undi -
die Eigentumserben seiner Se^ annsir°^verstorbenen Ehefrau in !^ ermannstr. 15.
meiner Amtsstube an
den Meistbietenden folgendeGrundstücke:

Wohnhaus mit Hofraum
und Holzremise1.27 ar,
Schmidtberg 17,

Mer ober der Schmal
mach, 1,52 ar.

Wiese in der Hämmer
schmied, 1,25 ar,

Wiese in der Hämmer¬
schmied, 1,25 ar. F337

Erhard, Notar
Langenschwalbach.

®urfoiu.Uhren
versendet an Grossisten
gegen Duvlitätkasse

Kacob Gutbmann
E'» <Kr eis Worms).

Tclevbon Al sheim Rr  4.

S5S Ferd. Henckel, feUen,
Herdepsfr . 16 . Telephon 712.

■JTT-’n ?— „ IM III in, _

Ringofensteine
lieferbar.

Heuser & Wintermeyer
Ringofenziegelei_ Ramback.

Mineral-Anstrichfarbeffci «VN «s& »
Büro u. Laaer : Neutor- - ü . T' 408 an bfn  T agbl.-Berl.?m.,,ch"L,L Der Generalvertrieb

sä5.k̂ °öEinkmifSgenoffen-
tty,sÄ ,!a”s«

F - W . Wagner.

tückit.ge kautionS.
'mi,ge Wirtsleute

.-'b -bald / leines gutes
M .. Qnerlen unter
I>3 an_ b. Tagbl .-VerL
vaus mit Stall
Ca• 3 L>borgen Grund-
ou‘f 10 Jahre zu
nef.. W:esb.. Umg.

■incmnai :. Offerten
on Taphl .-Verl.

Junger Lehrer
erteilt gründlichen Privab
unterrichf Offerten unt
L. 411 an den TaabL-B.

I «bt ans von 11—92 abends I^ lu'DOOn ir?T *
Ä !Ei7svtt ^ Manst ®r*dllst. AllSlMSllM

MFLLL WlkllilgMIIli
AE AAflW . WÄMMWlMWi
"" «.rL  s « Wer.S7-

st MMmv 1

»» « sc
407

'triKi. cnnI ‘r " "d span.
J-VÄ* besucht Off.
^Fmwabe u. M. 105Btsm-arckr.

Stenographie
bystem6tolze-6chrey

erteilt unter Garantie des
^ - '» u außer d. Lause

Elisabeth MehMier
Rbeinttraße 67

Oaus Germanig-Droa
Ws7tknr»Lk"ra ^ i. taasiib I unter Z. 41Wortüilrave 16. Aarterre . I

^0 Mark Einlaae
Loher Gewinnant. Sicher-
beit. Ernstl. Reflekt w.
m-r berücksichtigt. Off. u.
.7- ,412  an h ^ gbl.-Verl
MrLhauffeur

Eriitenzmög-^u vergeben. 23c»
trtiCier mrt 5—8000 Mk.
n offen sich melden. Off.
unter JL  411 an den

Ji Ktr.. weiße prtma

Grosthandelshaus
, Paul Ostolonskv.
lDotzheimer Straße 23.

JSabcratoire
des maladies des ^voiesjMrinaires

Bus Gulllanme 44,

— i» * h,  meto en. Fl09

Gr . Burgstr .) neu eröffnet , o ^ ärju s - , L Le rn"

Sch . Lugenbühl Nachfolger
Fernsprecher 3598 . Inhaber TV. JOenniilffh off.

9ür die Anlage eines großzügigen

Sportplatzes
föennis und Sissport)

sucht tüchtig geschulter gachrrvann einen Teilhaber mit 20 bis
30  Nl 'ds Kapitaleinlage.

Wteute beooEuot . O/Jerten u. 9JI. 400 an Bagbl - Oeriag.
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Wiesbadener TaMaLI.

Heute Samstag
Marge« -Ausgabe . ErsteS Blatt . Nr . 9*& _

Grosser Reste Verkauf
m  Ehrend der Saison angesammelten Beste, und Abschnitte in

Waschstoffen, Wollstoffen und BaumwollwareWasens Jf aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf.

bl usienthal K92

n
2. 8. 19 6 <Uhr.

Spannendes
Sensations¬

und Wildwest-
Drama
5 Akte - i

Oer
Erst-

Aufführung!

HxqM
SOOOOOOOOOOOOOOOO

Wegen des großen An¬
dranges zu den Abend¬
vorstellungen bitte die
ungekürzten Nachmitt .-
Vorstellungen besuchen

zu wollen.

99

Verpugangs-Pafast

Lustiges Beiprogramm! Fernruf 810.

Geschäfts-Eröffnung.
m TTA ^ t n 1f T"i '

Den geehrten Damen zur gefl . Kenntnisnahme,
daß ich im Hause

57 Wellritzstrasse 57
iejjen meinem Herren -Salon einen separaten

Damen -Saion
" “ “ dem li l * - »-> » >- . Bedienung . »» eher . ,
>itte ich um geü . Zuspruch.

p . Schade , Friseur.

Gewerkjchaftshaus, Wellritzstraße.
8 roertvoUe Preise.

Beginn Samstagabend, 2. August, 7 Uhr
nnb Sonntag, 3. August, vormittags 10  Bl 1

.ßlesen-Erfoly
des Eröffnungs -Programms |
üGanz Wiesbaden!!

davon!

Kammer-
Uchtspieie

Mauritiusstrasse 12.
Tel . 6137.

8«

Sa

. Neues
Pathö- Programm,

in deutsch , und fran - 1
zösisch . Textschriltl

Dm ihre Freundin
Gesellschafts -Drama ]

1 in 4 Akten.

Hans, der Eilbote.
Französ . Koiuödi ©.

■ Ein Held.
ILustspiel in3Akten.

Und 3  AuaMt . POITnumH » _±-

STxXXXXXXXXXXXXXXXXXXX* * * ]

Jorfc-'SleCe

snriclit davon!
I Anfang 8 Uhr . : Einlaß 7 Uhr.
I z»—>■ Wegen des großen Andranges

bitte die morgige ,Sonn jf ^ ^ ‘uhr’S”SS»b,g,D"A.U“ae« “b«iI
kleinen Preisen und
grammstatt . Vorverkauf im‘ Theater

^8 Büro täglich von 11—12 und  >
von 4—6 Uhr.

Mr Ausflüge!V . (VIrfiflth mit

Bert
cr&fo;
Äbfr
rhe
lichci
im i
oetrc
Bers>
imm
drü
scheu
öedi
klnte
Reckil

:it 1
Imilit
feefe:
(in d<
liege:
die 2
j die

lief

Prima « tnbcfri .ruB mtt
«uefer emvncbil ftonWUt.

Herm . Rutttrhodt *.
McbelSbera 21.

Pr
lick
de,
fn

Wilbelmstrsßs 36.

I lllllil
Staatlich subventionierte Anstalt,
gestiftet durch Vermächtnis des
Herrn Dr . jur . Joseph Paul Hoch.

Hochschule iür alle Zweige der Tonkunst
Opernschule , Dirigenten - Kursus
Orchesterschule , Vorschule , Mus k
lehrer -Seminar , Seminar für Schul¬
gesanglehrer an höheren Lehr-anstalten in Preussen.

frankfurta.M.,tschsisheimer landstraBe 4.
Eintritt jederzeit . - - '- Eintritt jeuerieii .. - -

Beginn des Schuljahres am 1. Septem !ber.
8 Prospekte kosten - und portofrei.

Die Administration. w/v .̂ Baussnern.Emil Sulzbach. rro F109 J

Ab 1. August, abends 8V- Uhr:

ftwef 3Cud&tfe?»

Ausgewähltes Programm!

Thalia
xxxxxxx XX x xxx^ .x x XX-LXXX XI"»lüg1

WsassgnTh ® « * « »

Verlängert bis 4 . August!

Refidenr -Theatek.
Samstag , 0. August.

Die lustige Witwe.
Over . lt » in S «Uten ° S.

«icomt » Larcada - F - W. Lies«
de St . Brioche . tz" N(. Bamdal
Ncahnnowilfch . Uubrv. Scherer
%tZZ. ¥ «u . MiaJacob
™Q<r °ihn < Örtou « mint Hank«
Wch . ch - • R" d°l, Dnnno

Ni-gu». N°"»llit - - '

! Erstklassige Elclitspiele |
Taunusstr . 1 , nahe Kochbrunnen . Tel . HO . ]

| LolaI Dodo
Jou -Jo»
Frou -Frou
Clo-Elo

I Margot

. Lou Pasa!
«uni Han !«
. Düa Jacob

Paula Ülerop
. Ria Urban
. EU« John

Ein Inen « . ZünmermM
Anfang 7. « nde b.« Uh»

Erst -Aulfühni “ « 1 .

k/aldemar Psylander
I „ ml apinfi liebreizende Partnerin

1 Schauspiel in 5 Akten von Dr . Willi Wol « .
In der Hauptrolle:

I ;

I 2 Auirust

““ '“ 'iEÄÄ 1sä .
-ÄÄÄS K?  iPasLiebesspiel

Meainn eines neuen Tanzkursus.1« ^
llJßtttSStClfi | ÄftWftllCr 1 ?  Hervorragendes Beiprogramm ?

n .VtZ «a ^ strfsse 34 ü . Etage| I 9
Gemütliche Aufenthaltsräume.

Konzert.. S TU

Eilen Riditer.
Samstag , 2. August

Nachmittags 4 bis 5.30 M»XNacuiui ».”»- -

l Abonnements-KonzsrtkÄ "»
Leitung ! Paul FreudenM»

Drama in 4 Akten.

1 Leitung : - -
1. Ouvertüre aur Oper »4

cred “ von RossmL ^
2. BlumenmSrcheu von U «**

I 3 Morgenbiätter , Walser
' Joh . Strauß. . ,

t . Siamesische Wachtpao *-
von Llnche.

5‘ ?Ä ÜOiron̂ _v ° ^
16.

W “ f " ‘ ""8iVelne erster Finnen . - - - -—

Am Flügel : Herr A . Rausch.
SnipIr .Pif von 4- 11,

ideonTImonopol
_ . . . . T. 9 iMnrifirne Lichtspiele.

Erstkl. Lichtspiele
J Kirchgasse 18.
ItcI . 3031. © Tel. 3031. |

Von Samstag bis Dienstag.
Nur4Tage ! KelneVerlängerungmögl.

- Drei Schlager in 10 Akten.

I AUein -Erst -\ uflührung
I Das sensationelle l
* Kriminal -Schauspiel

tmr  Drei Schlager in iu hmcu. —
Oes Liedes Madit.

Erhebendes Drama in 4 Akten mitTtaeodor Loos.
Frou - Frou r

r . roßes Filmschauspiel in 4 Akten mit
Bedda Vernon.

papa Krause.
Entzückendes Lustspiel in 2 Akten.

Drama in 4 Akten.

| Vorzügl . Beiprogramm
I Spielzeit v. 4—11 Uhr.
I Sonntagsv. 3—U Uhr.

Moderne Lichtspiele.
Wilhelmstr . 8,

Haltestelle Eheinstr . |
Tel . 140.

». Ouvertüre »«r {ZgoC
„Glrofld -Oirona « v.

6. Ave Maria von Schub «̂
7. Potpourri aua der Ojpe^

„Der Bettelstudent
C. Mllldcker . mL

8. C m ' Marsch von V*
Ab ii üb abends bM w
Kehob nem Abonnemo®• Ktt'*rartens I

tarten est
b U rt

KONZERT des WiesW
Musik -Verein ». (t_

Leitung : Ernst Lin ^
1. Kyfthäuser - Marse»

Hüttenberger . .
2. Ouvertüre *« ' sapS* MNch

- - - """ T- - a »Rb s

Wert
ti cf)
alliie
crte-'I
die a
Sefcl
iärih
Noch
rechts
irutj;
tigori
ium
barke
dabüi
den d
nic&tf
dann

über
fditi
Urvt
ifir.ai
der3
ton i
könne
komm
iiintu!
teruf
deutst
Tru
nun
Seist
bei p
ler o
Zollb!
»nd
iterte

Di«
Ker

bitter

berkch
kelj; «
«Uf?l!
Deuts
ne ti
'Infra

fe
n

!prn
«lÖdlt

Erst-Auflührung

Im
130  Rüometer-

Tempo.

Großes Sensations -Schauspiel
in 6 Akten mit

Karen Sandberg.

Spannendes Detektiv-
Schauspiel ' :

tjuveivui w
" Kavallerie “ von - -
S. Gebet von Otto D»r̂
4. In lauschiger Nacht,

von Ziehrer . fjed ■ D » »
s. Pilgerohor und ^ T,nl
5 den Abendstern »“‘ „st.

häuaer “ von R. *• »* 0(l*■aaw &rss »z
- *i ? jg. Waffenruf , Air Ich a !

von c larena . ^ ^ groj ^ utyvon Clären». ,
S- Was j®der Po8ÄriSchlager - rotpo

öcnautsjjiüi in ©inem
Vorspiel u . 4 Akten.

IGutes Beiprogramm.|
I Spielzeit von 4—11 Uhr.
| Sonntags v. 8—11 Uhr.

Tolles Lustspiel in 3 Akten mit

Ernst Lubitsch.

Schlager - 0 ;
Gilbert . Jt»** WlNlfc

10. Mit ParadeNagg «»,
von Blankenburg. ^' von Blankenburg.

9. 15 Uhr:
FeuerwerkL'euern ' i" ^

(Feu d’artifio ««• ,
:eeel £rneter W.»£ «t

- Z
•ä'toii
’̂raoe

F


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

